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Herzlich willkommen

zur

32. Abgeordnetenversammlung des St. Galler Turnverbandes

am

Samstag, 29. Februar 2020, 13.30 Uhr, 
Ebnet-Saal, Industriestrasse 2, 9552 Bronschhofen

Geschätzte Ehrenmitglieder und Gäste
Liebe Turnerinnen und Turner

Zur 32. Abgeordnetenversammlung des St. Galler Turnverbandes heissen wir 
alle Vereinsdelegationen, Ehrenmitglieder und Gäste im Ebnet-Saal in Bronsch-
hofen willkommen.
Dem Stadtturnverein Wil danken wir für die Organisation der Abgeordneten-
versammlung. Vorgängig zur Versammlung organisiert der Stadtturnverein 
Wil ein Mittagessen für alle Delegierten und Funktionäre ab 12.30 Uhr. Eine 
entsprechende Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wiederum enthält die AV-Broschüre alle erforderlichen Informationen zu die-
ser ordentlichen AV wie die Traktandenliste, alle Jahresberichte 2019, die Jah-
resrechnung 2019, das Budget 2020 sowie den entsprechenden Bericht der 
GPK. Die Broschüre wird allen Vereinspräsidien zugestellt.

Der Vorstand bemüht sich, die Versammlung zügig, aber trotzdem in einem 
würdigen Rahmen durchzuführen, um beim anschliessenden Apéro ein genü-
gend grosses Zeitfenster für die Kontaktpflege zur Verfügung zu stellen. Bitte 
lest die Berichte vorgängig durch. Anträge sind bis spätestens 10 Tage vor der 
Versammlung dem Präsidium einzureichen. 

Das Protokoll der letzten AV kann vorgängig bei der Geschäftsstelle angefor-
dert oder vor der Versammlung eingesehen werden. Es wird nicht verlesen.

Ab 13.00 Uhr erfolgt die musikalische Begrüssung durch die Stadtharmonie 
Wil.

Wir freuen uns, zahlreiche Gäste und die St. Galler Turnerinnen und Turner in 
Bronschhofen begrüssen zu dürfen. Die Teilnahme an der Versammlung ist für 
die Vereine nicht nur eine statutarische Pflicht, sondern ermöglicht allen den 
direkten Kontakt und Informationsaustausch, ist aber gleichzeitig auch Wert-
schätzung gegenüber der Arbeit der Funktionäre und den sportlichen Spitzen-
leistungen im abgelaufenen Jahr.

Sportliche Grüsse
ST. GALLER TURNVERBAND

Für den Vorstand
Dominik Meli, Co-Präsident
Hubert Lehner, Co-Präsident

Einladung

Wittenbach / Diepoldsau, Ende Januar 2020

Geschätzte Gäste und Ehrenmitglieder
Liebe Turnerinnen und Turner

Wir freuen uns, zur 

32. Abgeordnetenversammlung auf Samstag, 29. Februar 2020,  
13.30 Uhr, Ebnet-Saal, Industriestrasse 2, 9552 Bronschhofen

einzuladen.

	Traktanden

	 1.	 Begrüssung und Appell

	 2.	 Wahl der Stimmenzähler

	 3.	 Protokoll der 31. AV des SGTV vom 23. Februar 2019 in Rüthi

	 4.	 Jahresberichte 2019

	 5.	 Jahresrechnung 2019 und Bericht der GPK

	 6.	 Jahresbeiträge und Budget 2020

	 7.	 Wahlen

	 8.	 <Sport-verein-t>

		  Pause

	 9.	 Auszeichnungen

	10.	 Jahresprogramm 2020

		  - Vergabe Kantonalturnfest 2021

	11.	 Ehrungen

	12.	 Anträge

	13.	 Verschiedenes und allgemeine Umfrage

Schon heute heissen wir Sie/Euch, geschätzte Gäste, Ehrenmitglieder, Mitglie-
der der Geschäftsprüfungskommission, Vertretungen der Kreis- und Fachver-
bände, Funktionäre der Abteilungen sowie die Abgeordneten der Vereine 
herzlich willkommen.

ST. GALLER TURNVERBAND
Dominik Meli, Co-Präsident
Hubert Lehner, Co-Präsident
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www.schmidwetli.ch

Das Winzerleben ist ein Glück!

Kaspar sen., Susanne, Florian, Kaspar jun., Adrian, Matthias

SCHMID WETLI INS TURNERVERB 60x125 2014:Layout 1 20.01.2014 17:07 Uhr Seite 1

Wichtige Hinweise

•	 Der Appell erfolgt mit dem beigelegten Meldeblatt. Bitte dieses Blatt aus-
gefüllt vor Versammlungsbeginn bei der Eingangskontrolle abgeben.

•	 Wir bitten Euch, die Vertreter aller Riegen (Damen / Aktive / Frauen /       
Männer / Seniorinnen / Senioren / Jugend) über die AV zu informieren und 
diesen die Teilnahme an der Versammlung zu ermöglichen.

•	 Bitte nehmt die Plätze frühzeitig ein, da wir mit der Versammlung pünkt-
lich beginnen.

•	 Gemäss Statuten SGTV und Reglement sind die Vereine / Riegen verpflich-
tet, die AV mit einer Delegation zu besuchen. Wir verweisen auf das Regle-
ment für säumige Vereine auch bei Entschuldigungen.

•	 Anträge sind laut Statuten, Artikel 10.5.5, mindestens zehn Tage vor der 
AV, d.h. bis spätestens 19. Februar 2020 an den Co-Präsidenten, Hubert 
Lehner, Bienenstrasse 20, 9444 Diepoldsau, schriftlich einzureichen.

Tagungsablauf

Ab		  12.30 Uhr 	 Türöffnung / Beginn des Appells
		  13.00 Uhr	 Musikalische Begrüssung durch die Stadtharmonie 	
				    Wil
		  13.25 Uhr 	 Schluss des Appells
		  13.30 Uhr 	 Beginn Abgeordnetenversammlung

Ca.		 17.15 Uhr	 Apéro
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Eventsponsor:

Ab 12.30 Uhr

Älpler Makkaroni

Wienerli mit Brot

Kuchen / Torten

AV 2020

mit Imbiss
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Jahresberichte 2019 der Abteilungen und Ressorts

Präsidium

Zeit für einen Wechsel
So lautete die Überschrift des letzten Absatzes meines Jahresberichtes 2018. 
Darin habe ich mich vom Präsidentenstuhl verabschiedet. Der Wechsel hat an 
der letzten AV begonnen – der SGTV wurde 2019 in einem Co-Präsidium ge-
führt und die Veränderungen sukzessive eingeleitet. Ganz in diesem Sinne 
wird auch der vorliegende Bericht als „Gemeinschaftswerk“ der beiden Co-
Präsidenten erstellt.

Persönlicher Dank
Ganz an den Anfang des Berichtes stelle ich einen grossen Dank – an Hubert 
Lehner, welcher mich tatkräftig als Co-Präsident unterstützt hat, an den gan-
zen Vorstand, welcher wiederum einen riesigen Einsatz gezeigt hat, an alle 
Funktionäre und die ganze Turnerfamilie, welche die Arbeit wertschätzen und 
deshalb auch die Berichte in dem diesjährigen AV-Büchlein lesen.

Der prägende Sportverband im Kanton
Von den Medien zwar (zu) wenig beachtet, ist der Turnsport nach wie vor 
erfolgreich, trendig und zugleich traditionell. Zusammen mit euch ist es uns 
gelungen, wiederum das Sportgeschehen im Kanton als grösster Sportverband 
mit unzähligen kleinen und grossen Anlässen zu prägen und die grosse Masse, 
also Plausch-, Breiten- und Spitzensport zu bewegen. Dabei dürfen wir auch 
auf zahlreiche nationale und internationale Spitzenresultate zurückblicken – 
mehr dazu in den technischen Berichten. Die Vielfalt im Turnsport ist einmalig 
und nicht kopierbar. Das Angebot von Jung bis Alt und die weitestgehende 
Ehrenamtlichkeit sind unser Erfolgsrezept. Gemeinsam sind wir stark – wir sind 
weiterhin erfolgreich, wenn wir mit möglichst vielen Funktionären die Arbeit 
auf mehrere Schultern verteilen können und dadurch sehr breit abgestützt 
und vernetzt sind. Prägen wir das Sportgeschehen auch weiterhin aktiv, in-
dem wir uns selbst vernetzen, aber auch sportnahe Persönlichkeiten in ihren 
Funktionen unterstützen.

Zahlreiche Projekte umgesetzt
Im abgelaufenen Jahr haben wir zahlreiche Projekte umgesetzt. Eine grosse 
Unterstützung ist dabei unsere Geschäftsstelle. Isabel Steiner ist Ansprech-
partnerin für alle eure Anliegen und leitet diese an die verantwortlichen Per-
sonen weiter. Es hat sich gelohnt, das Pensum aufzustocken. Damit haben wir 
eine grosse Entlastung der Vorstandsmitglieder im administrativen Bereich er-
reicht. Über weitere abgeschlossene Projekte (wie zB die Homepage), erfahrt 
ihr nachfolgend noch mehr.

RLZ Kunstturnen in Wil
Dem Spitzensport ist ein eigener Jahresbericht gewidmet. Trotzdem erlaube 
ich mir dazu einige Ausführungen im Präsidialbericht. Das RLZO hat mittler-
weile 10 Jahre erfolgreichen Spitzensport hinter sich. Allen gehört ein grosser 
Dank für die erfolgreiche Arbeit, auch den im Verlaufe des Jahres ausgetre-
tenen Vorstandsmitgliedern. Da in den letzten Jahren das Miteinander und 
die gegenseitige Wertschätzung zwischen verschiedenen Exponenten des RLZ 
und der Satelliten gelitten hat und sich viele Diskussionen auf die personelle 
Ebene und nicht die sportliche Ebene konzentriert haben, hat der SGTV sig-
nalisiert, dass nur ein personeller Wechsel in der Führung die Konzentration 
auf die sportlichen Erfolge bringen kann. Dies hat er mit der Zuwahl von 3 
neuen interimistischen Vorstandsmitgliedern, dem Wunsch an zwei bisherige 
Vorstandsmitglieder, im Verlaufe des Jahres 2019 zurückzutreten und der Ein-
setzung einer Arbeitsgruppe in die Wege geleitet. Leider wurden kurz vor 
dem erfolgreichen Abschluss dieses Weges die Missbrauchsvorwürfe gegen 
den Cheftrainer Frauen laut. Die Ermittlungen laufen noch, Tatsachen sind 
uns nicht bekannt, es gilt nicht nur die Unschuldsvermutung, sondern schlicht 
„Nichtwissen“. Dies hat den Aufbauprozess weit zurückgeworfen. Es ist uns 
nun aber gelungen, alle Parteien wieder an einen Tisch zu bringen. Die Türe 
für eine zukunftsgerichtete Lösung mit frischen Kräften und der Mitarbeit 
der Satelliten ist zumindest wieder weit offen. Hoffentlich wird sie von kei-
ner Seite zugeschlagen und konzentrieren sich Alle auf das gemeinsame Ziel. 
An dieser Stelle ein ganz grosser Dank an Alle, welche sich im Verlaufe des 
letzten Jahres in unzähligen Gesprächen für das RLZ eingesetzt haben, allen 
voran an den Übergangsvorstand, die Arbeitsgruppe und den Abteilungslei-
ter Spitzensport.

Die Zukunft hat endgültig begonnen …
… und ich übergebe das Wort an Hubert Lehner für den zweiten Teil des Jah-
resberichtes. Vielen Dank für euer Vertrauen und das Miteinander. Ich freue 
mich auf weitere Begegnungen und wünsche dem SGTV und der Turnerfami-
lie alles Gute! Ich freue mich, dass der Vorstand mit ausgewiesenen Fachper-
sonen verstärkt wird.

Dominik Meli, Co-Präsident
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Arbeitsteilung
Nach den Sommerferien durfte ich von Dominik die Leitung der Vorstandssit-
zungen übernehmen. Nach aussen habe ich den SGTV an den STV Verbandslei-
tertagungen vertreten, die beiden Kreiskonferenzen geleitet und die Sitzung 
mit den Vereinigungen. Dominik besuchte die OBLO-Konferenz und verant-
wortete in erster Linie die Reorganisation im RLZ Wil. Daneben war für ihn 
auch die Personalsuche ein wichtiger Aufgabenschwerpunkt. Deshalb spreche 
ich hier zu Beginn meines Abschnitts Dominik den besten Dank aus, für das 
vergangene Jahr, aber auch für die ganzen Jahre seiner Präsidentschaft. Do-
minik durfte bereits an der AV 2018 in Bütschwil die verdiente Ehrung in Form 
der Ehrenmitgliedschaft des SGTV entgegennehmen. An der AV des STV im 
Oktober in Mendrisio wurde er offiziell aus dem Amt verabschiedet.

Grossanlässe
Das Turnerjahr 2019 brachte zwei sportliche Höhepunkte. Zuerst blickte die 
ganze Schweiz nach Aarau ans eidgenössische Turnfest. Faszinierend das Sek-
tionsturnen in der übervollen Aarauer Schachenhalle. Der Schwierigkeitsgrad 
der Vorführungen, die Synchronität: kann man da noch von Breitensport re-
den? Ich gratuliere den SGTV Vereinen und Einzelsportlern für die guten bis 
sehr guten Leistungen. Erfreulich für mich auch die gute Präsenz des Schwei-
zer Fernsehens mit den Übertragungen des Festumzugs, dem Sektionsturnen, 
der Schlussfeier  bis zum Zusammenschnitt im Jahresrückblich des SRF am 28. 
Dezember.

Gleich in unserer Nachbarschaft fand der zweite Grossanlass statt, die Gym-
naestrada in Dornbirn. Auch hier turnten einige SGTV Turnerinnen und Turner 
aktiv mit; nicht um Noten, aber um eine spannende Choreographie, um eine 
stimmende Synchronität. Die herzliche Gastfreundschaft der Vorarlberger, die 
vielen wunderschönen Gruppen- und Grossraumvorführen liessen die Gym-
naestrada 2019 zu einem richtigen Fest werden. So konnten einige St. Galler 
die Nähe zu den ausgezeichneten Aufführungen als Zuschauerinnen und Zu-
schauer geniessen.

Homepage
Die neue Homepage ging am 10. Dezember online. Ich hoffe, dass alle schon 
Einblick in das neue, erfrischende Werk genommen haben und sich rasch in 
der neuen Umgebung wohlfinden.

Kantonalturnfest 2021
Für den Vorstand ist es eine grosse Freude, dass in letzter Minute mit dem STV 
Benken ein Organisator für das KTF 2021 gefunden werden konnte. Eine Mi-
schung von jungen, enthusiastischen Turnern gespickt mit einigen erfahrenen 
Turnfunktionären werden für das Fest verantwortlich sein. Mit dem KTF 2021 
in Benken kann der Turnfestturnus mit den Kreisturnfesten Rheintal 2022 und 
Toggenburg 2023 in Zuzwil sowie den umliegenden Kantonalturnfesten bei-
behalten werden. An der AV in Wil werden die Vertreter des STV Benken das 
Turnfest präsentieren, damit anschliessend gemäss Statuten die Wahl vollzo-
gen werden kann.

Personelles
Die vor 2 Jahren eingeleitete Erneuerung des Vorstandes wird nun in folgen-
den Punkten vollzogen:

Die Nachfolge von Jürg Litscher als Chef Spitzensport wird Roland Brändli 
übernehmen. Eine grosse Pendenz kann mit der Besetzung des Abteilungs-
leiters Ausbildung geschlossen werden, Dieser Posten wurde in der neuen 
Struktur vorgesehen und kann nun mit einem Rückkehrer, mit Walter Schle-
gel, besetzt werden. Persönlich habe ich zugesagt, trotz anders lautenden 
früheren Aussagen, das Präsidium für max. 2 Jahre zu übernehmen. Meine 
Pensionierung im Sommer gibt mir die nötige Zeit. Die ausgebaute Geschäfts-
stelle unter Isabel dient vermehrt als erste Anlaufstelle. Aber ich werde wei-
tere Unterstützung brauchen, denn als Faustballer fehlt mir der turnerische 
Hintergrund, den ich als Gymnaestrada-Teilnehmer nicht wettmachen kann.

Gesucht
Die Arbeit des Kantonalvorstandes wird uns nicht ausgehen. So bitten wir um 
eure Unterstützung, denn wir suchen:
 
- finanzielle Unterstützung durch Sponsoren
- Mitarbeitende in verschiedenen Ressorts
- Organisatoren für Anlässe, vor allem im Jugendbereich

Dank
Am Schluss des zweiten Teils darf auch ich recht herzlich danken. Zuerst den 
scheidenden Vorstandsmitgliedern für die langjährige, verantwortungsvolle 
Ausführung der Abteilungsleitungen. Ich danke den weiteren Vorstandsmit-
gliedern und der Geschäftsleiterin Isabel Steiner, die mit mir und den Neuen 
das Verbandsjahr 2020 anpacken. Weiterer Dank geht an alle Funktionäre in 
den Ressorts und den Kreisturnverbänden sowie den Trainerinnen und Trai-
nern und der Funktionären der Leistungszentren. Zum Schluss danke ich den 
Sponsoringpartnern und den politischen Amtsträgern für die finanzielle und 
ideelle Unterstützung.

Ich freue mich, euch durch das kommende Turnerjahr begleiten zu dürfen.

 Hubert Lehner, Co-Präsident
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Breitensport

Aktivitäten in der Abteilung
Das Jahr 2019 war sicherlich ein grosses Turnjahr mit dem ETF in Aarau und der 
Gymnaestrada in Dornbirn. Viele Turnerinnen und Turner nutzten die Gele-
genheit, diese zwei Grossanlässe im gleichen Jahr zu besuchen. Beide Anlässe 
versprachen beste Werbung für den Turnsport, und ich denke, dies haben sie 
auch zu 100 Prozent erfüllt. Nebst diesen Grossanlässen fanden noch diverse 
andere Wettkämpfe und auch Kurse in unserem Verbandsgebiet statt. 

Aus den nachfolgenden Ressortberichten erhaltet ihr einen vertieften Einblick 
in die diversen Aktivitäten und die grosse Arbeit, die in den Ressorts bewältigt 
wurde. 

Ohne die vielen Funktionäre gäbe es keine Kurse und Wettkämpfe, von denen 
ihr als Vereine profitieren könnt. Auch wenn manchmal bei der Durchfüh-
rung nicht immer alles optimal umgesetzt werden konnte, gebührt den vielen 
Funktionären ein herzlicher Dank. Ohne ihre vielen freiwilligen Arbeitsstun-
den würde es diese diversen Kurs- und Wettkampfangebote in den verschie-
denen Disziplinen gar nicht geben. 

Nebst dem Tagesgeschäft stand auch die Suche nach einem Organisator für 
das Kantonalturnfest 2021 auf dem Programm. Wie mittlerweilen auch schon 
bekannt, konnte ein Organisator in letzter Minute gefunden werden. Für mich 
war der Telefonanruf aus Benken doch ein persönlicher Höhepunkt des ver-
gangenen Jahres. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank für den grossen 
Mut für die Übernahme dieses grossen Verbandanlasses an den STV Benken.

Vorstandsarbeit
Die Vorstandsarbeit ist eine sehr schöne und angenehme Zusammenarbeit. 
Auch die Unterstützung bis in die verschiedenen Ressorts ist sehr erfreulich 
und motiviert einen zur Ausübung eines solchen Jobs. Dies ist aus meiner Sicht 
sehr wichtig, da wir alle ehrenamtlich Freizeit für den Turnsport einsetzten. 
Daher wünsche ich mir respektvollen Umgang unter der Turnergemeinschaft. 
Es spricht nichts gegen Kritik, aber eine anständige Kommunikation würde 
viel Ärger für beide Seiten ersparen. 

Personelles
Leider gestaltet sich die Suche für die Nachfolge von zurückgetretenen Funk-
tionären zunehmend schwieriger. Viele sehen einen Funktionärsjob als sehr 
grossen Zeitaufwand. Dem ist nicht so, wenn alle freien Posten besetzt sind. 
Der Zeitaufwand ist überschaubar und ist doch ein schönes Hobby, den Turn-
sport aktiv beeinflussen und in die Zukunft führen zu können. Wir von der 
Abteilung Breitensport freuen sich über jede neue Funktionärin oder neuen 
Funktionär.  

Ausblick 2020
Das Jahr 2020 wird bezüglich Grossanlässen ein wenig ruhiger, aber es ist 
trotzdem ein weiteres Jahr mit diversen bekannten Wettkampf- und Kursan-

geboten. Diese werden hoffentlich 
rege durch eure Vereine besucht. 

Auch wird es in diesem Jahr das Ziel 
sein, die diversen personellen Va-
kanzen wieder mit geeigneten Per-
sonen zu besetzen. Nur so kann der 
Verband euch die optimalen Bedin-
gungen für die turnerischen Tätig-
keiten bieten.

Für die tolle Zusammenarbeit im 
Vorstand und in der Abteilung so-
wie den grossartigen Einsatz der 
Ressortmitglieder möchte ich mich 
herzlich bedanken.

In diesem Sinne freue ich mich auf 
ein abwechslungsreiches und span-
nendes Turnjahr 2020.

Remo Gantenbein, Abteilungsleiter 
Breitensport
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Geräteturnen

Es darf voller Freude auf das Geräteturnjahr 2019 zurückgeschaut werden.

Es war, wie meist im Geräteturnen, ein intensives und arbeitsreiches Jahr. Die-
ses war von vielen positiven Ereignissen, tollen sportlichen Leistungen und 
sehr guter Zusammenarbeit unter den Vereinen geprägt. Sie tragen mit ihrem 
Einsatz dazu bei, dass den Zuschauern Spektakuläres geboten werden kann 
und diese als Dank auch zahlreich in den Hallen erscheinen. Ich bedanke mich 
bei meinen Ressortmitgliedern für die Unterstützung und die angenehme Zu-
sammenarbeit.

Schweizermeisterschaften Turnerinnen und Turner
An den Orten Gland (VD) im Einzel, Appenzell mit der Mannschaft und Yver-
don bei den Männern fanden in diesem Jahr die Schweizermeisterschaften im 
Geräteturnen statt. Mit einem Gesamtscore von 36.80 Punkten erturnte  sich 
die leicht verletzte Favoritin und ETF-Siegerin Jil Wirth die bronzene Auszeich-
nung. Gleich dahinter klassierten sich Lena auf dem 6. Rang, gefolgt von Livia 
auf Platz 7. Ebenfalls eine Auszeichnung erkämpften sich Michelle (Rang 16), 
Melissa (Rang 20) und Melanie (Rang 21). Ein tolles Mannschaftsergebnis der 
noch jungen Turnerinnen. Das hohe Gesamttotal von 37.65 Punkten von Rena 
Schmucki (K6) bedeutete die bronzene Auszeichnung und einen Platz auf dem 
Podest. Auch klassierte sich Flavia Heule noch in den Top Ten (10. Rang). Im K7 
erturnte sich Céline Leber und bei den Damen Jessica Vetterli eine Auszeich-
nung.

Beim Einzelwettkampf erreichten die noch jungen K5 Turner keine Auszeich-
nung. Marco Landolt (5.), Florian Müller (14.) und Fabio Heule (19.), alle mit 
Auszeichnung im K6, klassierten sich in den Top zwanzig. Dies bedeutet wich-
tige Startplätze für unseren Kanton im nächsten Jahr. In der Königsklasse 
reichte es nur Robin Ackermann zu einer Auszeichnung, dafür erreichten bei 
den Herren gleich vier Turner eine Auszeichnung: Tobias Kistler (9.), Matthias 
Jud (13.) und Christian Vetsch (14.).

Mannschaft SM: Zweimal Rang 6 mit Auszeichnungen bei den Turnern, Rang 
2 und somit auf dem Podest die Turnerinnen vom K5 und K6, Rang 7 für die 
Turnerinnen vom K7 und die Damen mit Rang 6. Herzliche Gratulation den 
Turnerinnen und Turnern!

Auch für die kommenden Jahre müssen wir fest zusammenhalten, an den ver-
schiedenen Leiterkursen neue Leiter dazu animieren, um so den Turnsport im 
Kanton SG überall an die Spitze zu führen.

Kant. Meisterschaften und Herbstcup
Die diesjährigen Kant. Meisterschaften wurden vom TSV Engelburg zum zwei-
ten Mal nacheinander bestens organisiert. Dem OK und den vielen Helfern 
danke ich für die geleistete Arbeit ganz herzlich. Natürlich wurden auch in 
diesem Jahr die Kantonalmeister-Titel vergeben. Der Sieger vom letzten Jahr 
konnte seinen Titel erfolgreich verteidigen. Bei den Turnern wiederum Do-

Turnen

Durch die neuen Strukturen, welche die Fachgruppen erabeitet haben, hatte 
ich ein ruhiges Jahr.

Diverse Anpassungen werden nun schrittweise eingeführt. Wir hoffen, euch 
mit dieser Umstrukturierung einen besseren Support geben zu können.

Ich verlagere meine Tätigkeiten mehr ins Administrative, um andere zu ent-
lasten. Der kantonale „Oberturnerkurs“ wird bis auf weiteres ausgesetzt. 
Durch die zunehmende Spezialisierung und vielen Termine wird es immer 
schwieriger, motivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu finden. Aufwand 
und Ertrag muss für beide Seiten stimmen. Ich plane, mehr die vorhandenen 
Ressourcen gezielt einzusetzen.

Das Jahr 2019 war für uns ein voller Erfolg. Viele erfolgreiche Turnerinnen 
und Turner am ETF sowie die grandiosen Vorführungen an der Gymnaestrada. 
Danke für euren Einsatz für die Vereine. Ihr lebt das Turnen vor und macht 
beste Werbung für uns.

Auf ein erfreutes 2020. Nächster Höhepunkt ist dann das Kantonale im 2021 
in Benken.

Markus Heeb, Ressortleiter Turnen

minik Nadig (Gams) und bei den Turnerinnen K7 siegte Nina Langenegger 
(Sevelen).

Dem STV Wil gilt es auch einen grossen Dank für die Organisation des Herbst-
cups auszusprechen, für den tollen Gabentisch und die Gastfreundschaft. 
Dem OK und den Helfern ein herzliches Dankeschön.

Auch in der Zukunft braucht es immer wieder von Neuem Vereine, OK’s und 
Turnbegeisterte, welche sich für die Organisation von Wettkämpfen zur Ver-
fügung stellen.

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die dazu beigetragen haben, das letz-
te Jahr zu gestalten. Sei es als Ressortmitglied, Helfer, Organisator, Wertungs-
richter, Wettkämpfer oder auch als Zuschauer. Ein spezieller Dank geht an alle 
Turnerinnen und Turner für die sportlichen Leistungen und an die Betreuer, 
die unzählige Stunden für ein gutes Training investieren.

Das mir entgegengebrachte Vertrauen freut mich, und ich danke allen ganz 
herzlich für die kameradschaftliche und konstruktive Zusammenarbeit.

René Nadig, Ressortleiter Geräteturnen
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Leichtathletik

Wettkämpfe
Im September fand der Schweizer Final der LMM (Leichtathletik Mannschafts-
Mehrkampf) in Adliswil statt. In Gruppen von 4-6 Teilnehmenden wird in vier 
oder fünf Kategorien um den Sieg gekämpft. Von total 11 startenden St.Galler 
Mannschaften erreichten vier einen Podestplatz. Darunter Mannschaften aus 
Eschenbach (Männer), Mels (U18 W), Kriessern (U20 W) und Balgach (Frauen).

Nur in einer Disziplin wird an den STV-Meisterschaften der Pendelstafette ge-
kämpft. Wie bereits letztes Jahr war der TV Eschenbach sehr erfolgreich und 
konnte sieben Mal aufs Podest steigen. Der TV Mels gewann ausserdem in 
der Kategorie der Männer. Herzliche Gratulation allen teilnehmenden Mann-
schaften.

Ausbildung und Kamprichter
Vergangenes Jahr wurde kein Leiterkurs durchgeführt. Nach zwei erfolglosen 
Versuchen hat die LAKO beschlossen, in nächster Zukunft das Kurswesen an-
zupassen. Die LAKO wird die Zusammenarbeit mit anderen Verbänden prüfen.

Die Kampfrichterkurse sind nach wie vor sehr gut besucht. Sei es die Grund-
ausbildung oder der Fortbildungskurs, welcher alle zwei Jahre besucht werden 
muss.

Neu gibt es keinen Kampfrichter-Apéro mehr, dafür wird den fleissigsten 
Kampfrichtern mit überdurchschnittlich vielen Einsätzen ein kleines Präsent 
abgegeben.

An dieser Stelle herzlichen Dank allen Kampfrichtern und Helfern, die auch 
dieses Jahr bei jedem Wetter auf der Wettkampfanlage im Einsatz standen 
und für einen reibungslosen Ablauf sorgten.

Reglemente und Weisungen
Vergangenes Jahr gab es keine Änderungen in den Reglementen oder Wei-
sungen.

Personelles
Du hast Lust, an der St.Galler Leichtathletik Szene etwas zu ändern? Frischen 
Wind reinzubringen? Deine Ideen umzusetzen? Ja? Dann suchen wir genau 
dich! Wir sind noch immer ohne Ressort-Chef, und auch wenn von der Ab-
teilungsleitung die Unterstützung vorhanden ist, würden wir uns riesig über 
eine neue Führung freuen! Pro Jahr finden zwei Sitzungen in geselliger Runde 
statt, welche geleitet und protokolliert werden müssen. Melde dich bei Inter-
esse einfach bei uns.

i.V.: Livia Schneider, Ressort Leichtathletik 

Gymnastik Teste

Das Jahr der Gymnastik Teste 2019 ist bereits wieder Geschichte. Die neuen 
Weisungen Gymnastik 2020 beschäftigten und werden noch eine Weile be-
schäftigen. Vieles ist im Umschwung.

Leider konnte keine Ausbildung zum Internen Wertungsrichter Gymnastik 
Teste gemacht werden, da es zu wenig Anmeldungen hatte. Wir hoffen, im 
Jahr 2020 können wir wieder eine anbieten.

Im Februar 2019 starteten einige Mädchen an den schweizerischen Testtagen 
in Veyrier. Die Girls aus den Vereinen STV Balgach und STV Marbach konnten 
zufriedenstellende Resultate erzielen.

Im März fanden in Heerbrugg die Kantonalen Meisterschaften Gymnastik 
statt. Der STV Balgach organisierte diesen hochstehenden Anlass. In den Dis-
ziplinen Gymnastik Teste, Gymnastik Einzel, Gymnastik zu Zweit und im Ver-
einswettkampf wurden um die begehrten Meistertitel gekämpft. Gymnastin-
nen aus dem ganzen Kanton St. Gallen nahmen am Wettkampf teil. In allen 
Kategorien waren die Medaillen hart umkämpft. Die erzielten Rangierungen 
haben gezeigt, dass die Spitze der Gymnastinnen wieder breiter geworden 
ist. Alle Beteiligten (Organisatoren, Gymnastinnen, Funktionäre, etc.) haben 
sehr gute Arbeit geleistet und zu einem äusserst erfolgreichen Anlass bei-
getragen. Im Jahr 2020 findet keine KM Gymnastik statt, da die neuen Wei-
sungen zuerst geschult werden müssen und dafür die Zeit zu kurz wäre, um 
diesen Wettkampf durchzuführen.

An den beiden Testabnahmen im Frühling und im Herbst konnten die ge-
lernten Teste abgelegt werden, und jede hatte die Chance, sich für regionale, 
kantonale und nationale Wettkämpfe zu qualifizieren. Praktisch alle starten-
den Mädchen erreichten jeweils die Durchschnittsnote 7.50 oder die Quali-
fikationsnote.

Der 9. Gymnastik und Team-Aerobic Cup wurde diesmal in Vilters durchge-
führt und war ein gelungener Anlass! Herzlichen Dank für die Organisation! 
Für das kommende Jahr laufen noch diverse Abklärungen.

Ende Juni 2019 führte das Team der GYMKO die Zusammenkunft mit den 
Gymnastikvereinen aus dem Kanton St. Gallen durch. Die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft waren Gesprächsthema, wobei vor allem die neuen 
Weisungen zu reden gaben.

Auch in diesem Jahr gilt wieder allen Gymnastikvereinen, der GYMKO vom 
SGTV, den Organisatoren und den WertungsrichterInnen ein herzlicher Dank! 
Trotz turbulenter Zeit konnte das Team Gymnastik Teste auf eine sensatio-
nelle und reibungslose Zusammenarbeit zählen! Ein besonders grosser Dank 
geht an alle stillen Helferinnen im Hintergrund. Diese Damen gehen öfters 
vergessen, tragen aber viel zu einem erfolgreichen Jahr bei!

Umbruch, Neues – das gilt es im Jahr 2020 zu bewältigen.

Alexandra Metzler, Ressort Gymnastik Teste
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Marketing

Das Resultat unserer Haupttätigkeit im 2019 seht ihr auf www.sgtv.ch. Die 
neue Internetseite hat uns das ganze Jahr beschäftigt und ist am 11.12.2019 
aufgeschaltet worden. Es werden laufend Fehler berichtigt und gelöst. Falls 
den Lesern etwas auffällt, unbedingt bei mir melden. Vielen Dank.

Danke allen Organisatoren von kantonalen Anlässen. Auch dieses Jahr konn-
ten wir mit den zahlreichen OK’s für unsere SGTV-Mitglieder tolle Anlässe bie-
ten. DANKE für die tolle Zusammenarbeit. Spitze, was ihr geleistet habt!

Die Organisation der Anlässe 2020 ist bereits im vollem Gange. Die Anlässe 
sind auf unserer Internetseite abrufbar – die OK’s, Sponsoren und vor allem die 
Turnenden freuen sich auf euren Besuch!

Für die Ausführung der Anlässe in den kommenden Jahren suchen wir immer 
wieder Organisatoren. Der Vorstand steht für Anfragen gerne zur Verfügung. 

Ich freue mich auf viele tolle Begegnungen im 2020.

Dominique Steiger, Abteilungsleiterin Marketing

Sponsoring

Wir danken unseren Sponsoren Schützengarten AG, Alder + Eisenhut AG, Jako 
Sport Schweiz und Tagblatt Medien AG. Die Partnerschaften und die jährli-
chen Treffen sind sehr spannend und lehrreich. Einen grossen Dank all unseren 
Sponsoren. Ende 2019 ist der Vertrag zwischen Tagblatt Medien AG und dem 
SGTV abgelaufen und wird nicht verlängert. Für die jahrelange Zusammen-
arbeit bedanken wir uns. 

Ohne Sponsoren geht es in den Vereinen und auch im SGTV nicht. Wir freuen 
uns, wenn ihr unsere Sponsoren bei Einkäufen berücksichtigt.

Dominik Meli + Dominique Steiger, Sponsoring

Internet / Homepage

Die neue Internetseite erscheint im „neuen Glanz“. Seit dem 11.12.2019 sind 
die bisherigen und neuen Daten auf der neuen www.sgtv.ch-Seite abrufbar. 
Für die tolle Arbeit von Mathe Kessler und Isabel Steiner bedanke ich mich 
ganz herzlich. Nicht nur für die Funktionen zu testen, sondern auch für die 
Daten zu übertragen und die bisherigen Daten zu erhalten, die „alte“ Seite 
am Laufen zu halten, die Mailadressen anzupassen, zu erneuern und ebenfalls 
am Laufen zu halten. Das alles wird vom super schnellen, konstruktiven Web-
master und von der guten Fee in der Geschäftsstelle bewerkstelligt. Danke. 
Die bestehenden Fehler werden schnellstmöglichst korrigiert. Für eure Hin-
weise zu versteckten „Mängeln“ danken wir euch.

Dominique Steiger, Abteilungsleiterin Marketing

Events

Bereits zum 23. Mal präsentierte sich der SGTV vom 10.-14. April 2019 an der 
Ausstellung „Sport verein-t“ mit der Interessengemeinschaft St. Galler Sport-
verbände an der OFFA einem breiten Publikum. An allen Messetagen boten 
Vereine aus dem ganzen Verbandsgebiet, mit den 25 Vertretern anderer 
Sportarten, in vier Showblöcken einen Einblick in ihr Schaffen und machten 
so Werbung für die verschiedenen Sportarten. Die Aufführungen fanden wie-
der in der Halle 9.0 in der IG Sport Manege statt. Unser Speaker Thomas Jäger 
durfte 126 Aufführungen ansagen, und die sorgten für 14 Stunden Unter-
haltung in der Manege. Auch in diesem Jahr konnte ich einen Verein mit dem 
OFFA-Virus begeistern. Getu Waldstatt nahm neu sein Akrotuch-Team mit. 
Und so wurde in der Manege einmal mehr ein sehr vielfältiges Programm 
geboten.

ETF 2019 in Aarau
Am 22. Juni war es soweit, «Aarau bewegt die Schweiz - die Schweiz bewegt 
Aarau». Unter diesem Motto hat sich der St. Galler Turnverband am ETF-Um-
zug präsentiert. Die teilnehmenden Vereine wurden mit kleinen Windrädern 
geschmückt, und für die Zuschauer verteilten wir eine unserer kantonalen 
Spezialitäten, die kleinen Kägi Fret. Mit der Umzugsnummer 26 und 250 Tur-
nenden starteten wir am Umzug durch Aarau und verteilten fleissig unsere 
Kägi Frets. Es war ein spezielles Gefühl. An dieser Stelle allen Mitwirkenden 
ein grosses Dankeschön.

16. World Gymnaestrada 2019 in Dornbirn
Nach sieben Tagen mit vielen bunten Gewändern, Kulturen, Musik und 18`200 
Teilnehmenden ging die 16. World Gymnaestrada am 13. Juli in Dornbirn mit 
einer grossen Schlussfeier zu Ende. Die Schweiz war mit 3`000 Teilnehmenden 
die grösste vertretene Nation. Es gäbe noch viel zu erzählen, von all denen, 
die selber teilnahmen oder als Besucher vor Ort waren. Was sicher bei allen 
in Erinnerung bleiben wird, sind die eigenen Eindrücke auf dem Handy, die 
in Bild und Ton festgehalten wurden, wie auch die grosse gemeinsame Zu-
sammengehörigkeit der über 69 Nationen. Oder wie es die OK-Präsidentin 
Frau Hinterauer formulierte: „Die Welt braucht Emotionen, die Gymnaestra-
da bietet sie“. Alle, die dies verpasst haben und selber Lust bekommen teil-
zunehmen, können dies 2023 an der 17. World Gymnaestrada in Amsterdam 
(NL) nachholen.

Ausblick:
OFFA 2020: 15.-19. April Halle 9.0. in St. Gallen

Edgar Haering, Ressortleiter Events
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Turnpost

Jeden Monat informieren wir unsere Mitglieder mit der Herausgabe der Turn-
post über Turnanlässe von der Jugend bis hin zu Sport-Fit und veröffentlichen 
wichtige Mitteilungen aus dem Vorstand, Kursausschreibungen sowie Aus-
schreibungen von Anlässen. Neu eingeführt haben wir die Rubrik «Markt-
platz». Hier wollen wir unseren Mitgliedern und Vereinen die Möglichkeit 
geben, ihre Angebote oder Suche nach bestimmten Dingen oder Personen zu 
veröffentlichen.

Ich danke allen Beteiligten, insbesondere dem Copy-Center in Wil, für die gute 
Zusammenarbeit und freue mich auf weitere 12 Publikationen im 2020.

Isabel Steiner, Turnpost

Medien

„Mir möget nümme“! Ruedi Krässig und ich machen den «Tschopp» als Turn-
korrespondent schon seit vielen Jahren und gehören zu den Urgesteinen als 
Schreiberlinge. Nicht nachkontrolliert, nur vermutet, haben wir beide weit 
über 1000 Berichte geschrieben und tausende von Fotos geschossen. Die heu-
tige Medienbetreuung hat uns beide überholt. Uns wird nur noch unser Fach-
wissen und unsere Zuverlässigkeit nachgesagt, was uns natürlich beehrt. In 
der Turnspost Nr. 6/2019 erschien der Notruf „lass den SGTV nicht am Prell-
bock auflaufen». Resultat gleich 0. Die zwei einzigen Turnkorrespondenten 
im SGTV stehen armselig vor dem Prellbock. Selbst in überschaubaren Turn-
vereinen und top geführtem Verband spricht sich nicht mehr alles von selbst 
herum. Aktive Pressearbeit im Verband, im Verein und in den Riegen ist äus-
serst wichtig. Ein Pressebericht trägt aktiv bei, das Image zu steigern. Vielen 
Vereinen gelingt es, dass über hervorragende Leistungen der Mitglieder oder 
über Einsätze der Ehrenamtlichen in der Lokalpresse berichtet wird. Aber auch 
der SGTV, als grösster Sportverband im Kanton St. Gallen, ist auf Presseberich-
te angewiesen. Die Arbeit im Vorstand, Berichte von Tagungen interessieren 
auch „Nichtturner“. Wir leben in einer Mediengesellschaft. Was nicht nach 
Aussen gemeldet wird, ist auch nicht bekannt. Die rasante Entwicklung der 
neuen Medien in den letzten Jahren löste eine Krankheit aus, die „Medienab-
hängigkeit“. Ein Nachteil der Zeitung ist das Tempo der Information. Bei der 
Zeitungsproduktion existiert ein Redaktionsschluss. Nach diesem Punkt kann 
nichts mehr aufgenommen werden. Die elektronischen Medien berichten über 
24 Stunden ohne Unterbruch. Das Internet hat sich einen starken Platz gesi-
chert. Wir zwei „Alten“ stehen da keineswegs abseits. Doch die Präsenz und 
die Schreibarbeit macht uns zu schaffen. Wir haben immer gerne und kom-
petent informiert, ich vermute es wenigstens. Doch einmal kommt der Punkt 
vom „geht nicht mehr“. Ruedi und ich hoffen, dass wir der Marketingchefin, 
der wir unterstellt sind, bald junge Kräfte vorstellen können“. Wir beide sind 
bereit, die neuen Medienschaffenden gründlich in ihr Amt einzuführen. Wir 
lassen doch niemanden ins kalte Wasser fallen!

Werner Hofstetter, Ressortleiter Medien

Sport Fit

Die Abteilung Sport Fit ist stolz auf die vielen engagierten Frauen-, Männer-, 
Seniorinnen- und Seniorenriegen, die sich rege beteiligen und die Angebote 
des STV, SGTV und der Kreisturnverbände nutzen. Zu diesen Riegen müssen 
wir Sorge tragen. Unser Sport Fit Tag bietet viel Platz für Kampfgeist und 
Kameradschaft.

Im Jahr des eidgenössischen Turnfests war der Fokus, das Training und die Vor-
bereitungen für die meisten Riegen auf diesen Anlass ausgerichtet. Wir von 
der Abteilung Sport Fit sind stolz auf alle Riegen aus unserem Verband. Der 
sportliche Einsatz in allen Disziplinen war gross. Dank dieser Freude am Sport 
konnten viele Spitzenrangierungen erreicht werden. Ich möchte nochmals al-
len Leitern und Turnern gratulieren und danken für das grosse Engagement.

Sport Fit Tag Herisau 2019
Am 25. Mai 2019 fand der 14. Sport Fit Tag in Herisau statt. In diesem Jahr 
durften wir Gastrecht beim ATV Verein Herisau geniessen. Der Anlass war in 
allen Belangen ein gelungenes Sport-Fest für 35+ und 55+. Der OK-Präsident  
Peter Künzle schuf mit seinem motivierten Team ein hervorragendes Umfeld 
für unseren Wettkampf. Gute Vorbereitung, gutes Wetter und ideale Wett-
kampfanlagen trugen zu einem fairen Sportanlass für die 35+ und 55+ Tur-
nerschar. Rund 850 Frauen und Männer aus 48 Vereinen kämpften in den 
verschiedenen Disziplinen ehrgeizig um Spitzenplätze. Dem OK und der WL 
möchte ich für die Durchführung ein Lob und ein herzliches Danke ausspre-
chen.

Kurse
Die Qualität des Turnbetriebs zeigt sich auf verschiedenen Ebenen, sei es an 
Wettkämpfen, Spielen, bei Kameradschaft und Verletzungen. Eine zentrale 
Grundlage bildet dazu der Ausbildungsstand der Leiterinnen und Leiter, ihr 
Wissen um der Bewegungsabläufe und Trainingsgestaltung und erster Hilfe.

Die Ausbildungsverantwortlichen der Abteilung Sport Fit holen sich die Neue-
rungen und Vertiefungen verschiedener Themen an den Zentralkursen des 
STV. Mit viel Engagement übernehmen die Kursleiterinnen und Kursleiter 
Vorbildfunktionen und bieten den Leitern eine solide Ausbildung an.

Die Bilanz der Kursbesuche 2019 hinterlässt bei den Verantwortlichen etliche 
Fragezeichen. Manche Vereine bleiben den Kursen schon einige Jahre fern. 
Andere Vereine schicken Leiter sporadisch, sozusagen nach dem Lustprinzip. 
Schade! Denn an diesen Kursen sind Experten von verschiedenen Sportarten 
vor Ort. Wir vom SGTV hoffen, dass sich dieser Trend dreht, dass Vereine ihre 
Leiter regelmässig zur Teilnahme an diesen Kursen, an denen eine Fülle von 
Stoffsammlungen angeboten werden, animieren. Es besteht der Gedanke, die 
Kurse von Frauen und Männer zusammenzulegen, da die Teilnehmerzahl bei 
beiden Kursen zu gering ist.
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Dank
Das Jahr 2019 geht zu Ende, ein Terminkalender mit vielen Anlässen wurde 
verarbeitet. Wiederum wurden unzählige ehrenamtliche Stunden für unseren 
Verband geleistet. An dieser Stelle möchte ich Doris Büchel, Ressort Frauen, 
Roland Baumgartner, Ressort Männer, René Poltera, Ressort Senioren, und al-
len Ressortmitgliedern ganz herzlich für die grosse geleistete Arbeit danken. 
Die Zusammenarbeit war stets angenehm und geprägt von Kameradschaft 
und Wertschätzung.

Mit diesem Verbandsjahr geht auch meine Tätigkeit im Vorstand zu Ende. So-
mit fällt auch die Abteilung Sport Fit aus dem kantonalen Vorstand. Schade! Es 
war für mich eine Ehre, dieser Abteilung über 13 Jahre vorzustehen. Ich durfte 
gute Kameradschaften und tolle Bekanntschaften machen. Gerne setzte ich 
mich mit vollem Engagement für die Sache ein, zu Gunsten unserer Abteilung. 
Ganz herzlichen Dank für die schönen Stunden mit Euch.

Paul Bucher, Abteilungsleiter Sport Fit

Männer

Eine schöne Anzahl Teilnehmer fand sich im Frühlingskurs in Wil, was viel Neu-
es mitbrachte.

Spezialkurs Fit und Fun 4 neue Disziplinen hiess es im September in Rebstein 
an Stelle des Herbstkurses.

Gymnaestrada Dornbirn 2019
Mit der Grossraumgruppe Color durften wir eine tolle Woche mit einer sehr 
kameradschaftlichen und lustigen Gruppe in Dornbirn verbringen. Es freuen 
sich schon viele wieder auf Amsterdam 2023.

Allen Mitwirkenden gehört ein herzliches Dankeschön.

Roland Baumgartner, Ressortleiter Männer

Frauen

„Erfolg und Freude entsteht, wo Menschen ihre Fähigkeiten teilen 
und mitwirken, damit ein grosses Ganzes entstehen kann.“

Mit diesen Worten möchte ich meinen Jahresbericht beginnen, zurückschau-
en, aber vor allem auch in die Zukunft blicken.

Wir stehen in einer Zeit, in der Angebote und Möglichkeiten fast grenzenlos 
geworden sind. Viele wollen sich nicht mehr binden, wollen spontan nach 
ihren Bedürfnissen entscheiden und dabei keine Verpflichtungen eingehen. 
Das spüren wir auch an den Teilnehmerzahlen in unseren Kursen. Oft wird da-
bei vergessen, dass das Vereinsleben sehr viel mehr mit sich bringt. Kamerad-
schaften, Freundschaften, geselliges Beisammensein und soziale Kontakte…..
Die Vereine und der Verband sind auf ihre Mitglieder angewiesen, um be-
stehen und funktionieren zu können.

Gerade deshalb sind wir sehr bemüht, einen attraktiven Rahmen zu geben. 
Unsere Aufgabe diesbezüglich ist es vor allem, interessante und ansprechen-
de Kurse zu organisieren. Wir wollen noch mehr Frauen – und Männerriegen-
leiter ins Boot holen. Im kommenden Jahr werden wir einen nächsten Schritt 
wagen. Ganz nach dem Motto:„ Wer es wagt, kann verlieren. Wer es nicht 
wagt, hat schon verloren.“ Ab Herbst 2020 werden wir unsere Kurse zusam-
menlegen. Unter dem Namen Erwachsenensport 35 + Frauen Männer gehen 
wir gemeinsam weiter, nutzen die Ressourcen und setzen uns neue Ziele. Wir 
sind uns sicher, dass wir dabei nicht verlieren werden und freuen uns auf die-
se neue Herausforderung und darauf, auch weiterhin mit euch in Bewegung 
sein zu dürfen.

Auch in diesem Jahr führten wir einen Frühlings – und Herbstkurs durch. 
Unsere sehr motivierten und kompetenten Leiter/innen trugen viel zu einem 
gelungenen Tag bei. Die Stimmung und die Rückmeldungen waren sehr gut. 
Mit vielen guten Ideen im Kopf und zufriedenen Gesichtern machten sich die 
Teilnehmer auf den Heimweg. Mehr dazu kann in unseren Berichten nach-
gelesen werden.

Zum Schluss möchte ich einen Dank aussprechen. Meinen Frauen aus dem 
Ressort für die wertvolle Zusammenarbeit. Der Abteilung Sport Fit und im 
Besonderen dem Abteilungsleiter Paul Bucher für seine Unterstützung. Sein 
riesiges Engagement, sein Wissen und seine Kameradschaft werden uns im 
Ressort sehr fehlen.

Und nicht zuletzt ein Danke all jenen, die sich in irgendeiner Weise in den 
Vereinen/Verbänden engagieren, ihre Fähigkeiten teilen und somit bei einem 
grossen Ganzen mitwirken.

Ich wünsche allen ein sportliches neues Jahr, gute Gesundheit und viele schö-
ne und bewegte Momente.

Doris Büchel, Ressortleiterin Frauen
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55+ Senioren/-innen

Das Hauptaugenmerk unseres Ressorts liegt auf der Weiterbildung an den 
Kantonalen Kursen, diesmal in Bad Ragaz und in Mörschwil durchgeführt. An 
verschiedenen Turnfesten messen sich die 55+-Vereine im sportlichen Wettbe-
werb, dieses Jahr am Kantonalen Sport Fit Tag in Herisau und am ETF in Aarau.

Die notwendige administrative Ressortarbeit erledigen wir an zwei Sitzungen.

Wir freuen uns jeweils sehr, mit so vie-
len Frauen und Männern unsere Kur-
se durchführen zu dürfen. Liegt es an 
der geschickten Auswahl der Themen 
oder, weil wir immer so vorzüglich 
„bekocht“ werden?

Auf jeden Fall sind die Kursdaten bei 
vielen fester Bestandteil im Jahres-
programm. Aber warum gibt es im-
mer noch Vereine, die vom tollen An-
gebot nicht profitieren wollen?

Spiel, Sport und Spass sind Hauptfak-
toren der altersgerecht dargebote-
nen Lektionen. Dazu gehören auch 
Tipps und Hinweise, wie ein Thema 
noch variiert werden kann. Es geht 
auch um die koordinativen Fähigkei-
ten. Diese helfen mit, die Mobilität im 
Alter zu bewahren.

Die Kursteilnehmerinnen und -teil-
nehmer erhalten so viele Ideen für 
ihre eigenen Turnstunden. 

Unser Ressort möchte sich auch wei-
terentwickeln. Wie wäre es mit dei-
ner Mitarbeit? Melde dich bei uns.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
meine Kolleginnen Lisa und Esther 
sowie an meine Kollegen Peter und 
Nicolas für ihre wertvolle Mitarbeit 
und ihr Engagement für unsere Se-
niorinnen und Senioren im SGTV.

René Poltera, Ressortleiter 55+

Jugend

Kreisjugendriegentage
Die 6 Kreisjugendriegentage des SGTV waren dieses Jahr sehr gut besucht mit 
gut 3`200 Jugendlichen, welche mit viel Einsatz und Können sich für den Final 
zu qualifizieren hofften. 33% von ihnen ist dies auch gelungen. Den andern 
kann ich sagen, übt fleissig weiter, dann schafft auch ihr es im kommenden 
Jahr. Die Austragungsorte der Kreisjugendriegentage 2020 findet ihr auf der 
Homepage des SGTV aufgelistet. Meldet euch rechtzeitig an. Ich appelliere an 
alle Jugendriegenleiterinnen und Leiter, mit ihrer Riege doch an den Jugend-
riegentagen teilzunehmen.

Leichtathletikmeisterschaft Jugend (LAMJU)
Die Leichtathletikmeisterschaft Jugend des SGTV (LAMJU) wurde dieses Jahr 
durch die Männer- und Frauenriege des TV Mels unter der Leitung von Alex 
Aggeler sehr gut organisiert. Für die 800 Kinder war der Tag sehr erfolgreich. 
Ich danke an dieser Stelle der Wettkampfleitung, den Kampfrichterinnen und 
Kampfrichtern sowie dem Organisator bestens für ihre geleistete Arbeit. Der 
Termin im Jahr 2020 wird der Sonntag, 6. September sein, mit dem STV Ober-
riet Eichenwies als Organisator. Für das Jahr 2021 fehlt uns leider noch ein 
Organisator. Bitte meldet euch bei mir. Klar gibt der Anlass Arbeit, aber wenn 
man dann die vielen strahlenden Kinderaugen sieht, rechtfertig sich der Auf-
wand allemal.

Jugendturnfest (JTF)
Das 11. Jugendturnfest des SGTV mit 1`300 Kindern ist vorbei! Der STV Büt-
schwil mit Réne Schönenberger an der Spitze zeigte sich als überaus gewitzter 
Organisator des Anlasses. Das Wetter spielte mit, auch wenn es da und dort 
Nebel hatte zu Beginn. Am Wochenende vom 19. September 2020 wird das 
nächste Jugendturnfest 
in Gams stattfinden. 
Ich möchte an dieser 
Stelle der Wettkampf-
leitung des SGTV (Vera 
Ritz und ihr Team) und 
dem OK aus Bütschwil 
im Namen der Jugend 
meinen Dank ausspre-
chen für ihre grosse 
Arbeit. Interessierte 
Vereine für 2021 oder 
später sollen sich gerne 
bei mir melden.

OFFA 2019
Anlässlich der OFFA 2019 wurden aus verschiedenen Riegen und Vereinen vie-
le schöne und tolle Vorführungen geplant und einstudiert und diese dann in 
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der IG Sportmanege dem Publikum vorgeführt. Ich danke allen, welche sich 
zur Verfügung gestellt haben. Speziell danke ich Nicole Raschle, Dominique 
Steiger, Edgar Haering, Markus Meli und Thomas Jäger als Speaker für ihren 
Einsatz zum Wohl der Jugend an der OFFA 2019.

Sommer - Sportlager Sarnen
Im Sommerlager 2019 des SGTV haben sehr viele junge motivierte Sportler 
teilgenommen. Ich danke Markus Meli und seinem Team für das formidable 
Lager und seine Organisation. Mit grosser Motivation und viel Können wurde 
wiederum ein Lager der Spitzenklasse organisiert, mit viel Sport, aber auch 
anderen Dingen wie Grillabende oder so.

Weiterbildung
Nutzt unsere Angebote zur Qualitätssicherung in euren Riegen. So können 
sich die interessierten Leiterinnen und Leiter von Kreisverbandskursen ebenso 
inspirieren lassen und profitieren wie von Kursen des SGTV, des STV oder von 
regional angebotenen sportlichen Kursen. Auch für Jugendriegen -, MUKI – 
und KITU-Leiterinnen und Leiter hat es immer etwas dabei. Meldet euch an 
und benützt die Gelegenheiten. Auch die J&S Kurse auf allen Stufen bringen 
euch weiter.

Sportliche Erfolge
Auch in der Abteilung Jugend war das ETF in Aarau in vielen Mündern. Diver-
se Jugendliche aus dem Gebiet des SGTV nutzten die Möglichkeit, zusammen 
mit ihrem Verein einmal ETF Luft zu schnuppern und zu schauen, wie es so bei 
den „Grossen“ zu und her geht. Dass daneben noch sportliche Grosserfolge 
gefeiert werden konnten, rundete das tolle Bild ab. Auch anlässlich der SVM 
Jugend in Bellinzona durften die teilnehmenden Vereine des SGTV wiederum 
tolle Erfolge feiern.

Mit 1 Meistertitel (Balgach) und zwei silbernen Medaillen (Benken und Mels)
schnitt der SGTV dieses Jahr wiederum sehr gut ab mit dem 5. Rang. Dazu gab 
es noch 7 Auszeichnungen (Gym Vilters, Balgach und Zuzwil). Wiederum als 
bester Verband etablierte sich der Genfer Turnverband. Wir wollen aber auch 
weiterhin an der Spitze der Erfolgsliste aller STV Verbände stehen.

Dank
Bedanken möchte ich mich bei den beiden Vereinigungen, welche es den Or-
ganisatoren der diversen Jugendanlässen ermöglichen, dass sie ihre Anlässe zu 
guten Konditionen durchführen können. Ich möchte auch der ganzen Jugend-
kommission meinen allergrössten Dank und Respekt aussprechen. Auch den 
Wettkampfleitungen und Organisatoren nochmals ein herzliches „Vergelts 
Gott“. Was in der Freizeit für das Wohl der Jugend geleistet wird, kann nur 
erkennen, wer dabei ist und mitmacht. Dies tun alle mit viel Elan und Power!!! 
Packen wir das neue Jahr hochmotiviert an und leisten unseren Beitrag für die 
Jugend und die Zukunft des Turnsports.

Martin Senn, Abteilungsleiter Jugend

Muki-Turnen

Der Fachbereich Muki-Turnen des SGTV organisierte auch 2019 wieder zwei 
Fortbildungskurse. Im Frühling den Kurs in Abtwil und den Herbstkurs in 
Buchs. Die Fortbildungskurse konn-
ten neu aufgeteilt werden, sodass 
ein Leiterteam St. Gallen/Toggen-
burg und ein Leiterteam Rheintal 
die Kurse durchführte. Die Kur-
se standen ganz im Zeichen des 
50-Jahr-Jubiläums des Muki-Tur-
nens. Auch das ETF 2019 konnte von 
diesem Geburtstag profitieren, und 
viele Muki-Paare aus der ganzen 
Schweiz konnten an der Schlussvor-
führung ihr Können zeigen. Auch 
einige des SGTV waren dabei. Vie-
len herzlichen Dank für das Engage-
ment der Leiter an dieser Stelle.

Hier kann man sich das Video ansehen, wenn man es verpasst hat: http://bit.
ly/2JKHHMS.

Leiterinnen und Leiter, die Grundkurse 
besuchen möchten, können dies bereits 
seit längerem in den umliegenden Kanto-
nen. Der Grundkurs des ZTV wird durch 
unsere Expertinnen des SGTV mitgeleitet. 
Somit ist jedes Jahr ein Grundkurs ge-
währleistet.

Unsere Weiterbildungskurse können auch 
von KITU-Verantwortlichen besucht wer-
den. In der Regel sind es Teilnehmer, die 
keinen J&S Kindersport besitzen, aber 
trotzdem einen FK besuchen möchten.

Im Jahr 2020 sind folgende Fortbildungskurse geplant: Am 7. März 2020 wird 
wieder ein Kurs in Abtwil stattfinden. Am 12. September 2020 findet der Fort-
bildungskurs wiederum in Buchs statt. Die nächsten Grundkurse, gemeinsam 
mit dem ZTV, sind auf 2020 und 2021 ebenfalls bereits in Planung. Aktuelle 
Informationen zu den Kursen findet man auf der Homepage des SGTV.

Ich freue mich, auch das nächste Jahr wieder Kurse mit interessierten, begeis-
terten und engagierten Teilnehmern durchzuführen. Wir vom Ressort Mu-
ki-Turnen sind bereits in den Vorbereitungen, um wieder interessante und 
vielseitige Lektionen in unseren Kursen vorzustellen. Zudem gibt es immer 
wieder aktuelle Informationen rund um das Muki-Turnen.

Fabienne Reiser, Ressortleiterin Muki-Turnen
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Richterwesen

Schnuppern in Richterzentrale am ETF
Am eidgenössischen Turnfest konnte ich mich einteilen lassen im Ressort Per-
sonal und war am Freitag des Vereinswochenendes bei der Richterausgabe-
stelle zugeteilt. Dies gab mir einen Einblick über die Organisation dieses Gross-
anlasses. Nebst der Abgabe vieler Shirts, Listen, Bons und Kleinmaterial traf 
ich auch die Personen hinter dem Ressort Richterwesen. Ich konnte mich mit 
ihnen über ihre Vorgehensweise austauschen, Ideen sammeln, die Tücken der 
Technik erklären lassen und mich schlussendlich in meiner Arbeits- und Vor-
gehensweise bestätigen.

Natürlich könnte ich wie am ETF eine Fassstrasse einrichten an den kantonalen 
Anlässen, zusätzlich Personal dafür einsetzen und könnte mir persönlich den 
Tag vor dem Wettkampf einsparen. Jedoch hätte ich dann aber wohl keine 
Kontrolle, ob auch alle da sind und alles vorhanden ist, was für die Richter 
vorgesehen ist. Deshalb sehe ich da momentan keinen Bedarf zur Umstruktu-
rierung meiner Arbeitsweise.

Das Programm Contest hat sich weiterentwickelt und wird sich immer mehr 
den Wünschen der damit arbeitenden Personen anpassen. So zum Beispiel 
konnte in diesem Jahr der Massenmailversand verschiedentlich genutzt wer-
den. Ich bin gespannt, wann wir direkt aus dem Tool die Aufgebote versenden 
können mit einer persönlich hinterlegten Briefvorlage, sodass wir auf den Ex-
cel-Export verzichten können.

LAMJU 2019 - Sargans
Für die LAMJU 2019 durften wir die Sportanlage Riet in Sargans nutzen. Or-
ganisiert wurde mit der Männerriege Mels und dem Damenturnverein Mels. 
Es waren 89 Richter im Einsatz. Davon waren 49 brevetierte Richter, 16 Hilfs-
kampfrichter und 24 Hilfskampfrichter, welche als Gruppenleiter im Einsatz 
standen. Obwohl die Anlagen abgesperrt wurden, querten einige Betreuer, 
Athleten und Eltern die Wettkampfanlagen, sogar die Zeitmessanlage wurde 
gekreuzt und somit Zeiten ausgelöst. Zum Glück wurde keine Person von Bäl-
len oder Athleten getroffen. Deshalb wollen wir versuchen, dies im nächsten 
Jahr zu verbessern.

Jugendturnfest 2019 - Bütschwil
Mit dem Contest konnten die von den Vereinen gemeldeten Richter mit dem 
Massenmailversand angeschrieben werden. Dies aber nur, sofern seitens Ver-
einsverantwortlichen die korrekte Mailadresse erfasst wurde. Leider war dies 
nicht der Fall. Dies bedeutete für uns einen Aufwand, der eigentlich nicht sein 
müsste. Bis Ende Juni mussten alle Richter ihre Daten komplett erfassen, so-
dass während der Ferienzeit die Richtereinteilung zusammen mit den Spar-
tenverantwortlichen angegangen werden konnte. Bis zum Aufgebotsversand 
konnten auch die Spesen, Verpflegung und Shirtbestellungen zusammen mit 
dem OK aufgegleist werden. Am Wettkampftag konnten wir fast alle einge-
teilten Richter zu ihrem Einsatz begrüssen und dadurch einen tollen Wett-
kampf durchführen.

Herzliches Dankeschön
Ich möchte an dieser Stelle allen Vereinsverantwortlichen einen Dank aus-
sprechen, welche Jahr für Jahr die Wettkampfanmeldungen termingerecht 
und korrekt erledigen und uns immer wieder motivierte und engagierte Rich-
ter für die Wettkämpfe zur Verfügung stellen.

Ein grosses Dankeschön gilt allen Richtern, welche sich Jahr für Jahr melden, 
sich weiterbilden und sich für den SGTV zur Verfügung stellen. Ihren Einsatz 
schätze ich sehr, denn sie verlieren dabei die Motivation nicht, auch wenn das 
Wetter nicht immer mitspielt. Ich freue mich, euch im nächsten Jahr wieder an 
einem der kantonalen Wettkämpfe begrüssen zu dürfen.

Gabi Rüthemann, Richterwesen 
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Spitzensport

Öfter kommt es anders, als man denkt
Die Nachfolgelösung in der Abteilung Spitzensport kam auf die letzte AV lei-
der nicht zu Stande.

Aus diesem Grunde habe ich mich «ad Interim» bereit erklärt, die Abteilung 
Spitzensport ein weiteres Jahr zu leiten. In den folgenden Zeilen versuche ich, 
das sehr turbulente Spitzensportjahr zusammenzufassen.

Unsere Aushängeschilder
Giulia Steingruber konnte nach 14-monatiger Verletzungspause an der SM ihr 
Comeback mit einem überlegenen Sieg feiern. An der WM in Stuttgart konnte 
sie sich für das Mehrkampffinale qualifizieren und meldete sich mit einem 18. 
Schlussrang auch international eindrücklich zurück. Damit konnte sie sich für 
die Olympischen Spiele in Tokyo qualifizieren!

Für Pablo Brägger war nebst dem zweiten Rang am ETF und der SM die WM in 
Stuttgart der absolute Saisonhöhepunkt. Die Schweizer haben sich mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung und einem hervorragenden 7. Rang für 
die olympischen Spiele in Tokyo qualifiziert.

Für weitere Resultate und Details verweise ich auf die Jahresberichte der Res-
sortleiter.

Rhythmische Gymnastik
In der Rhythmischen Gymnastik wurde vom STV bekanntlich wegen mangeln-
der Leistung und Perspektive die Nationalmannschaft aufgelöst. Das vergan-
gene Jahr stand darum ganz im Zeichen eines Neustartes zusammen mit den 
Trägerschaften. Seitens STV wurde ein neues Spitzensportkonzept für den 
nächsten olympischen Zyklus vorgestellt.

Kunstturnen Frauen
Das Frauenkunstturnen in der Schweiz kämpft seit längerer Zeit mit struktu-
rellen Problemen im Nachwuchsbereich. Diese wurden seitens STV im letzten 
Jahr analysiert und mögliche Schritte sollen angegangen werden. Seitens SGTV 
hatten wir ursprünglich mit dem TZFF nur einen Satelliten zur Nachwuchssich-
tung. Ab dem 1. Januar 2019 haben wir mit Kutu-TVL (ehemals Eschen-Mau-
ren) ein Pilotprojekt, mit welchem wir versuchen, zusammen mit dem Liech-
tensteiner Turnverband, das Kunstturnen Frauen im Raum Liechtenstein und 
St. Galler Rheintal zu fördern.

Ein weiteres Projekt zur Nachwuchsförderung im Bereich Kunstturnen Frauen 
ist eine Nachwuchsriege des Stadtturnvereins Wil «Kutu Wil», hinter welchem 
die Idee steckt, Mädchen früh für das Kunstturnen zu begeistern und je nach 
Begabung entweder ins RLZO oder ins Geräteturnen weiterzugehen.

Für das Kunstturnen Frauen ist es wichtig, dass mit dem Neustart im RLZO 
Ruhe einkehren wird und ein gemeinsamer Weg aller Beteiligten eingeschla-
gen wird.

Kunstturnen Männer
Das TZ Graubünden, welches vom SGTV für die Ausbildung des Nachwuchses 
im St. Galler Oberland unterstützt wird, war durch den für 2020 geplanten 
Abbruch ihrer Halle in Maienfeld in seiner Existenz bedroht. Die Suche nach 
einer neuen Trainingsgelegenheit blieb auf der Bündner Seite leider erfolg-
los und wurde deshalb auf den Raum Sarganserland ausgeweitet. Fündig ge-
worden ist man über der Kantonsgrenze in einer Werkhalle in Mels. Aus dem 
TZ Graubünden in Maienfeld wird das Turnwerk Südostschweiz in Mels. Ein 
drittes Trainingszentrum im Kanton St. Gallen, noch dazu in der sehr akti-
ven Turnregion Sarganserland/Werdenberg/Churer Rheintal, ist nicht nur gut 
für den Spitzensport und unser Regionales Leistungszentrum in Wil, sondern 
wird auch dem Vereinsturnen in allen Turnvereinen der Region zugutekom-
men. Bereits am 1. August 2020 soll der Betrieb offiziell eröffnet werden.

RLZ Ost Kunstturnen
Auf Grund der aktuellen Situation im RLZO in Wil erlaube ich mir, in meinem 
Jahresbericht etwas ausführlicher zu werden.

Rückblick
An der DV 2019 wurde ein Führungswechsel für das kommende Vereinsjahr 
iniziert und der Vorstand interimistisch um drei Personen erweitert. Der SGTV 
nahm durch meine Person Einsitz und mit Marcel Keller, TZR, und Heinz Alder, 
TZ Maienfeld, zwei Satellitenvertreter.

Weiter wurde eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von Markus Meli einge-
setzt, um die aktuellen Strukturen zu prüfen und eine zukünftige Führung zu 
rekrutieren.

Der eingeschlagene Weg wurde bereits früh ein erstes Mal durch die Rücktrit-
te von Bruno Strub und Peter Weibel nach internen Querelen überschattet.

Krise Cheftrainer Frauen
Mitte August wurde der RLZO-Vorstand darüber informiert, dass 
gegen den Cheftrainer eine Anzeige wegen Missbrauchsvorwür-
fen eingegangen ist und er in Untersuchungshaft genommen wurde. 
Der sofort einberufene Krisenstab – unterstützt durch externe professionelle 
Berater - versuchte, alle involvierten Parteien so weit wie möglich zu unter-
stützen und möglichst rasch einen geregelten Trainingsbetrieb aufzunehmen.

Dank der Unterstützung des RLZ Zürich und spontan einsetzbaren Aushilfs-
trainerinnen und Trainer konnte ein einigermassen geregelter Trainingsbe-
trieb aufrechterhalten werden.

Allen Anspruchsgruppen gerecht zu werden, ohne Partei zu ergreifen, war 
und ist ein sehr schwieriges, wenn nicht fast aussichtsloses Unterfangen.

Auf den ersten Dezember musste das Trainerteam Kunstturnen Frauen neu 
besetzt werden. Der Übergangsvorstand des RLZO hat sich entschieden, mit 
dem aktuellen Trainerteam unter der Leitung von Eszter Kissne im Minimum 
bis Ende Saison 2020 weiter zu arbeiten. Einerseits um das Ganze nicht wei-
ter zu destabilisieren und anderseits möglichen zukünftigen Entscheidungen 
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einer neuen Führungscrew nicht vorzugreifen.

Nach der Kündigung der Geschäftsführerin Murielle Zeller auf Ende Jahr wird 
die Geschäftsführung nicht neu besetzt, sondern der Weg einer Geschäftsstel-
le mit vorstandsnaher Führung weiterverfolgt.

Mittlerweilen wurde der Cheftrainer wieder auf freien Fuss gesetzt, die Er-
mittlungen laufen jedoch noch.

Wir wurden von mehreren medialen Wellen «überrollt». Das RLZO und der 
SGTV haben bewusst medial passiv und zurückhaltend informiert und auf ak-
tive Stellungnahmen verzichtet. Die Turnerfamilie wurde via Präsidenten- und 
Leiterkonferenzen, Turnpost und Homepage so weit wie möglich auf dem 
Laufenden gehalten. Leider erfolgte die mediale Berichterstattung regelmäs-
sig einseitig, parteiisch, schlecht recherchiert und ohne die Seite des RLZO zu 
beleuchten. Gegendarstellungen hätten aber nur zu einer medialen Schlacht 
geführt, die Parteien belastet und unnötig Ressourcen gebunden.

Ein solches Ereignis ist der absolute Supergau und bringt ein mehrheitlich eh-
renamtliches Milizsystem an seine Grenzen. An dieser Stelle geht mein aus-
drücklicher Dank an den Krisenstab und das Führungsteam, welches mit viel 
Herzblut und Einsatz ihr Bestes für das RLZO gegeben haben und es geschafft 
haben, trotz allem das Schiff einigermassen auf Kurs zu halten!

Zukunft
Dem SGTV ist es ein Anliegen, dass der eingeschlagene Weg einer klaren Tren-
nung von Breiten- und Spitzensport auch in Zukunft weiterverfolgt wird. Ein 
weiterer wichtiger Punkt ist die dauerhafte Vertretung des Chef Spitzensport 
im Vorstand des RLZO.

Aktuell laufende Verhandlungen haben zum Ziel, bis zur ordentlichen De-
legiertenversammlung im März den Übergangsvorstand durch neue Kräfte 
zu ersetzen und einen Neustart in die Wege zu leiten. Für eine erfolgreiche 
Zukunft wird es unerlässlich sein, alle Kräfte zu bündeln und einen gemeinsa-
men Weg einzuschlagen!

Kunstturnen Männer
Rund um die ganzen Turbulenzen im Frauenbereich tritt der Männerbereich, 
welcher kontinuierlich erfolgreich arbeitet, ein wenig unter. Hier gab es im 
vergangenen Jahr einen Wechsel des Assistenztrainers von Sebastian Darriga-
de auf Viktor Daronin.

RLZ RG Rhythmische Gymnastik
Das neue Trainerteam unter der Leitung von Madina Ankosi arbeitet erfolg-
reich. Das Hallenproblem besteht weiterhin. Laut dem neuen Spitzensport-
konzept muss jedes RLZ bis 2024 über eine permanente Infrastruktur verfü-
gen. Dies wird eines der Hauptziele der nächsten Jahre sein.

Abteilungsleitung Spitzensport
Im Laufe der letzten Monate konnten wir die Nachfolge der Abteilungslei-
tung regeln. Es freut mich, dass sich mit Roland Brändli ein Turner mit Leib 
und Seele, einem guten Netzwerk und einer Affi nität zum Spitzensport an 
der kommenden AV zur Wahl stellen wird.

Roland Brändli verbringt mit seiner Familie bis Mitte Jahr noch Ferien im Aus-
land. Aus diesem Grund werde ich als sein Stellvertreter zeitlich begrenzt bis 
zur Amtsübergabe im Vorstand bleiben. Die offi zielle Amtsübergabe erfolgt 
dann im August. Seinen Einsitz in den Vorstand des RLZO Wil wird er bereits 
auf die DV am 5. März nehmen.

Schlusswort – Danke
Im Spitzensport gilt «Stillstand ist gleichbedeutend mit Rückschritt»! Um mit 
der Spitze mithalten zu können müssen wir in den nächsten Jahren die beste-
hen Strukturen im Spitzensport SGTV hinterfragen und verbessern. Dies muss 
nicht nur vertikal innerhalb der Sportarten sondern auch horizontal sportar-
ten- oder sogar verbandsübergreifend erfolgen.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Ressortleitern und Trainern herzlich für 
Ihren Einsatz zu Gunsten des Spitzensportes im SGTV bedanken!

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Mitgliedern des SGTV, denn der 
Spitzensport ist auf die Solidarität des Breitensportes angewiesen!

Jürg Litscher, Abteilungsleiter Spitzensport

DIGITAL DRUCKEN

Drucksachen in allen Grössen und Farben

Copy- + Schnelldruck Center · Untere Bahnhofstrasse 30 · 9500 Wil
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Kunstturnen Männer

Schweizer Meisterschaften
20 Turner des SGTV qualifizierten sich dieses Jahr für die Schweizer Junioren-
meisterschaften in Zuchwil und erturnten sich total fünf Medaillen (1x Gold, 
2x Silber, 2x Bronze). Im Programm 1 holte Lars Stillhart den sehr guten 3. 
Rang. Linus Eisenring durfte sich im Einzel des Programms 3 die Bronzemedail-
le und in der Mannschaftswertung zusammen mit Ruben Haldimann und Nico 
Alder die Silbermedaille umhängen lassen. In den Gerätefinals des Programms 
5 kürte sich Tim Landolt zum Schweizermeister am Sprung, und Kilian Schmitt 
durfte sich über Silber am Reck freuen.

An der Schweizermeisterschaft der Elite in Romont gewann Pablo Brägger die 
Silbermedaille im Mehrkampf und am Reck sowie Bronze am Boden.

Herzliche Gratulation allen Beteiligten zu diesen super Leistungen.

Grosses Dankeschön an alle Trainerinnen und Trainer sowie Kampfrichter
Seit Oktober 2018 ist Cornel Ungureanu Cheftrainer im TZ Rheintal. Er wird 
von Manuel Kast und Serguei Chipounov sowie weiteren Hilfstrainern unter-
stützt.

Bereits seit dem Sommer 2013 ist Marcell Martin Cheftrainer im TZ Fürstenland 
und sorgt zusammen mit Assistenztrainer Peter Rezacs für die Ausbildung der 
jungen Turner.

In beiden Zentren werden sie durch ehrenamtliche Leiterinnen und Leiter un-
terstützt. Ohne diese Eltern und ehemaligen Turner wäre ein solcher Turnbe-
trieb nicht finanzierbar. Allen Trainerinnen und Trainern danke ich im Namen 
des SGTV für ihren Einsatz und wünsche weiterhin viel Freude und Erfolg.

Ohne Kampfrichter wäre im Kunstturnen kein Wettkampf möglich. Ihnen al-
len gebührt daher ein grosses Dankeschön für ihren Einsatz zum Wohle des 
Kunstturnens in der Region.

Gabriel Sutter, Ressortleiter Kunstturnen Männer

Kunstturnen Frauen

Allgemeines
Im Jahr 2019 hat sich im Bereich Kunstturnen Frauen in der Ostschweiz viel 
ereignet. Auf positive Schlagzeilen folgten leider alsbald auch negative. Doch 
mit den vielen Erfolgen des TZFF konnte das Kunstturnen doch noch in ein 
gutes Licht gerückt werden. Im Bericht von Jürg Litscher kann nachgelesen 
werden, was im RLZO so passiert ist.

Schweizermeisterschaften Kunstturnen
An den Schweizermeisterschaften Juniorinnen in Neuenburg wurde die Ost-
schweiz von vielen Turnerinnen vertreten, und es konnten einige Medaillen 
mit nach Hause genommen werden. Im P1 durfte sich Valeska Brochier gleich 

zwei Medaillen umhängen lassen. Im Einzelwettkampf erturnte sie den 3. 
Rang, und mit Hilfe von Emily Munishi und Paula Zeller durften die drei als 
Mannschaft die Silbermedaille entgegennehmen. Auch im P3 strahlten drei 
Mädchen im Mannschaftswettkampf nach Überreichung einer Goldmedaille 
(Vivienne und Larina Altherr und Lea Huber). Vivienne Altherr zeigte im Ein-
zelwettkampf die beste Leistung und konnte sich gegen 31 Mädchen an die 
Spitze turnen. Im P4 Amateur verpasste Alina Knöpfel nur knapp das Podest, 
sie durfte aber mit ihren Teamkolleginnen Anna Huber und Selina Knöpfel 
die Silbermedaille entgegennehmen.      

Die Schweizermeis-
terschaften Ama-
teur fanden in Ro-
mont statt. Im P6A 
starteten Svenia 
Di Sarli und Maria 
Gojevic. Sie zeigten 
einen guten Wett-
kampf und erturn-
ten den 4. und den 
12. Rang.

Nach einer sehr lan-
gen Verletzungs-
pause kehrte Giulia 
Steingruber wieder 
auf die Turnfläche 
zurück. Obwohl sie 
noch nicht 100% Leistung geben konnte, war es, als ob sie nie weg gewesen 
war, und sie bekam die Goldmedaille überreicht.

Eidgenössisches Turnfest Aarau 2019 – ETF
Das Eidgenössische Turnfest findet nur alle sechs Jahre statt und war ein ganz 
besonderer Anlass für die Turnerinnen, die an diesem speziellen Wettkampf 
teilnehmen durften. Gleich drei Medaillen konnten an Ostschweizerinnen 
übergeben werden. Im P1 erturnte Valeska Brochier, wie auch schon an der 
SMJ in Neuenburg, die Bronzemedaille. Auch im P3 wurde die Bronzemedaille 
an Vivienne Altherr übergeben, und zu guter Letzt zeigte Anna Huber einen 
fast perfekten Wettkampf im P4A und durfte sich, zu ihrer Überraschung, die 
Silbermedaille umhängen lassen.

Erfolge und Tanzauftritte des TZFF
Jedes Jahr tritt das TZFF mit Tanzauftritten an mehreren Veranstaltungen auf. 
So auch an der Turnshow des SGTV. Die Tänze werden von Aurelia Steinemann 
choreografiert und ernten immer viel Applaus. Diese Auftritte und auch die 
vielen Erfolge, die das TZFF schon seit 30 Jahren zeigt, lassen das Kunstturnen 
Frauen in der Ostschweiz nicht aussterben.

Alana Beck, Ressortleiterin Kunstturnen Frauen
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Rhythmische Gymnastik

Schweizermeisterschaften in Magglingen
Anastasia Weder, RG Die-
poldsau-Schmitter, trai-
nierte letztes Jahr mit 
dem Juniorinnenteam 
für die Europameister-
schaften (JEM) in Lyss. 
Als jüngste Gymnastin 
reichte es ihr letztendlich 
nicht an der Europameis-
terschaft teilnehmen zu 
dürfen. Dafür konnte sie 
als Mitglied des zweiten 
Teams an der Schweizer-
meisterschaft in der Ka-
tegorie G3 die Goldme-
daille gewinnen.

Als Einzelturnerin qualifizierte sich Lea Schefer von der RG Berneck für die SM 
und erreichte dort den 6. Rang.

Eidgenössisches Turnfest in Aarau
Am ETF konnte Anastasia Weder mit dem Team 2 den 2. Rang erzielen, da dort 
auch das Team 1 am Start war.

Einzelturnerinnen aus unserem Verbandsgebiet konnten sich leider keine qua-
lifizieren.

Coupe Suisse in Widnau
Zum ersten Mal, seit dieser Teamwettkampf eingeführt wurde, fand er in der 
Ostschweiz statt und wurde durch die RG/Gym Diepoldsau-Schmitter organi-
siert. Den Heimvorteil nutzte nicht nur der organisierende Verein, sondern 

auch die RG Berneck, wel-
che mit einem Jugendteam 
startete. Dieses erreichte 
den guten 15. Rang von 
insgesamt 21 startenden 
Jugendteams. Das Team 1 
der RG Diepoldsau platzier-
te sich in der gleichen Ka-
tegorie auf dem 13. Rang 
und das Team 2 auf dem 
20. Platz. Ein Juniorinnen/
Seniorinnenteam konnte 
leider keiner der beiden 
Vereine aus unserem Ver-
band stellen.

RLZ RG Ost
Aktuell trainieren sieben Gymnastinnen vom SGTV im Leistungszentrum in 
St. Gallen. An verschiedenen nationalen und internationalen Wettkämpfen 
zeigten die Mädchen, was sie in den zahlreichen und stundenlangen Trainings 
erarbeitet haben. Dabei konnten sie einige gute Rangierungen erzielen.

Auch Anastasia Weder trainiert nach Beendung des JEM-Projekts seit August 
wieder als Einzelturnerin in St. Gallen. Dort versucht sie, sich nun mit einer 
guten Vorbereitung für die Einzeleuropameisterschaften zu qualifizieren.

Herzlichen Dank…
an unsere Kampfrichterinnen, Leiterinnen und Funktionäre, welche viel eh-
renamtliche Zeit für die Mädchen und die Rhythmische Gymnastik leisten.

Petra Lehner, Ressortleiterin Rhythmische Gymnastik

Sport-Toto

Im vergangenen Jahr gingen 41 Gesuche mit Kosten zu Lasten Verein von 
Fr. 1`053‘567.20 ein, was rekordverdächtige Zahlen sind. Auch in diesem Jahr 
sticht wieder ein Bauprojekt besonders heraus – das Turnwerk Südostschweiz 
in Mels. Ende Jahr wurde es mit beabsichtigten Investitionen von Fr. 847`000 
eingegeben. Eine Sport-Toto-Zusage ist da noch offen (*).

Geräte Bauten

Anzahl

Kosten zu

Lasten Verein

Beitrag

Sport-Toto Anzahl

Kosten zu

Lasten Verein

Beitrag

Sport-Toto

2016 28 Fr. 247`653.00 Fr. 152`170.00 7 Fr. 539`920.65 Fr.   62`430.00

2017 24 Fr. 360`597.70 Fr. 177`530.00 5 Fr. 170`819.95 Fr.   32`810.00

2018 18 Fr. 123`459.40 Fr.   80`610.00 1 Fr. 265`759.50 Fr. 148`460.00

2019 39 Fr. 201`784.20 Fr. 121`560.00 2 Fr. 851`783.00 Fr. 500`790.00*

Unser Verband erhält zudem Beiträge in der Höhe von ca. Fr. 250‘000.-- unter 
anderem für Kurse und Sportförderung. Diese werden im Jahresbericht der IG 
jeweils im folgenden Mai ausgewiesen.

Ich danke allen Sachbearbeitern der Vereine für die gute Zusammenarbeit. 
Ein grosser Dank gilt aber vor allem der IG St. Galler Sportverbände, welche 
den Turnsport Jahr für Jahr mit hohen und wichtigen Beiträgen unterstützt.

Felix Tschirky, Sachbearbeiter Sport-Toto

Sport-Toto-Fonds Kanton St.Gallen
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Kreisturnverband Rheintal

Liebe Freunde des Turnsportes, liebe Turnerinnen und Turner

Mein letzter Jahresbericht? Zeit, um die vergangenen 13 Jahre als Kreis Ver-
bandspräsident Revue passieren zu lassen? Gegen Ende des letzten Jahres 
stellte ich mir die Frage: Muss – darf – soll ein Präsident, obwohl kein Nachfol-
ger gefunden werden konnte, seinen seit zwei Jahren angekündigten Rück-
tritt vollziehen? Ganz klar JA, das könnte er! Aber macht es Sinn, „meinen“ 
Verband, der einem in den 13 Jahren ans Herz gewachsen ist, einfach so zu 
verlassen? Mein Turnerherz pocht, Erinnerungen und Emotionen kommen 
hoch! Diverse Gespräche mit meinen Vorstandskollegen/innen und in meinem 
persönlichen Umfeld haben mich dazu bewogen, noch bis zum Rheintaler 
Turnfest 2022 weiterzumachen. So schauen wir nicht auf die vergangenen 13 
Jahre, sondern lassen das ereignisreiche 2019 nochmals Revue passieren.

Das vergangene Verbandsjahr hat alles enthalten, was sich ein Turnbegeis-
terter, wie ich es bin, nur wünschen kann. Super Leistungen in all den ver-
schiedenen Turnsparten, hochstehende, emotionale Vorführungen und viele 
wunderschöne Stunden in Turnerkreisen, mit Freunden und Kameraden. Das 
alles konnte und durfte ich an den zwei Grossveranstaltungen, am ETF in Aar-
au und an der Gymnaestrada in Dornbirn, erleben. Dass der Kreisturnverband 
Rheintal eine turnerische Hochburg ist, habe ich ja schon mehrmals geschrie-
ben, aber unsere Vereine haben es uns wieder einmal eindrücklich bestätigt. 
Das zeigt sich nicht nur an einer überdurchschnittlich grossen Beteiligung am 
ETF, sondern spiegelt sich auch in den Ranglisten und den sehr hohen Diszipli-
nennoten wieder. BRAVO!

An zwei Wochenenden oder an insgesamt 6 Tagen und ca. 130 km mit dem 
E-Bike konnte ich die Einzel- und die Vereinswettkämpfe der Rheintaler Turn-
vereine am ETF beobachten, anfeuern und beklatschen. Für mich war es wie-
der eine riesige Freude zu sehen, mit welcher Konzentration und mit wel-
chem Engagement sie auf den Wettkampfplatz oder die Bühne getreten sind 
- zu sehen, mit welcher Begeisterung und Leidenschaft sie die Übungen den 
Kampfrichtern vorgeführt haben und dann mit ihnen mitzuerleben, welche 
überschwängliche Freude ausbricht, wenn man mit einer hohen Note belohnt 
wird. All das lässt mein Turnerherz heute noch schneller schlagen. Aber nicht 
nur die Turnerinnen und Turner verdienen den Respekt und die Anerken-
nung, sondern auch all die vielen Kampf- und Wertungsrichter, denn ohne sie 
könnte ein Turnfest gar nicht stattfinden, vielen herzlichen Dank.

Was mich besonders freute ist die Jugend, denn 8 Rheintaler Vereine mit total 
211 Jugendrieglern bestritten am ETF den Jugendwettkampf. Super haben sie 
es gemacht, und vielen Dank für die vielen fröhlichen Kartengrüsse, die bei 
mir eingetroffen sind. Jede Karte hat mich riesig gefreut. Obwohl für mich 
Mitmachen vor dem Rang kommt, möchte ich dennoch zwei Vereine speziell 
erwähnen. Denn mit der super Note von 29.10 Punkten, dies war die 6. beste 
Gesamtnote von allen 424 Jugendvereinen, erkämpfte sich die Jugend des 
STV Balgach den ausgezeichneten 3. Rang in der 1. Stärkeklasse, und die Ju-

Sport-verein-t
Von Paul Bucher habe ich das Amt als Verantwortlicher für Sport-verein-t im 
SGTV übernommen. Ich danke Paul für seine langjährige Arbeit, die früher 
eine sehr grosse Aufgabe war, als die Verbände die Unterlagen noch selber 
prüfen mussten.

Wechsel in der Geschäftsleitung
Nach rund 19 Jahren im Dienste der IG St. Galler Sportverbände (seit 2001 als 
Vorstandsmitglied, seit 2004 als Geschäftsleiter) tritt Bruno Schöb im zweiten 
Quartal 2020 in Pension. Als sein Nachfolger wurde Marco Peter aus Abtwil 
gewählt. Im Interesse einer optimalen Nachfolgeregelung wurde Marco Peter 
auf den Februar 2020 gewählt. Ich werde in einem Jahr auf die grossen Ver-
dienste von Bruno zurückkommen.

Labelträger
Im Jahr 2019 hat folgender SGTV-Verein das Label erhalten: STV Kirchberg. 
Im Jahr 2019 haben folgende SGTV-Vereine das Label erneuert: TV Degers-
heim, TV Gossau, TV Buchs, STV Eschenbach, STV Benken. Ich gratuliere diesen 
Vereinen für die Label-Qualifikation und wünsche ihnen viel Erfolg im neuen 
Vereinsjahr.

Werbung
Ich kann das Sport-verein-t Label für weitere Vereine nur empfehlen. Der erste  
Aufwand ist zugegebener Massen nicht zu unterschätzen. Aber ich meine, dass 
er sich fürs Vereinsleben ausbezahlt. Ich erinnere Interessenten daran, dass 
auf den folgenden Internetseiten alle relevanten Dokumente abrufbar sind. 
www.igsgsv.ch und www.sport-verein-t.ch.

Hubert Lehner, Sachbearbeiter Sport-verein-t 
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gend des STV Au eroberte mit der Note 29.01 den hervorragenden 1. Platz 
in der 2. Stärkeklasse. BRAVO! Ich bin überzeugt, dass die konsequente Ju-
gendförderung des Kreises sich in den Teilnehmerzahlen und den Resultaten 
wiederspiegelt. Selbstverständlich geht dies alles nicht ohne engagierte und 
motivierte Leiter, und denen möchte ich allen für ihren Einsatz zu Gunsten 
unserer Jugend vielmals danken.

Einen weiteren turnerischen Höhepunkt konnten wir an der Gymnaestrada in 
Dornbirn erleben. Es war ein top Anlass und eine super schöne, erlebnisreiche 
Woche. Mit unserem Stand, an bester Lage, direkt am Haupteingang vom Mes-
separk hat sich der Kreisturnverband weit über die Verbandsgrenzen hinaus 
noch bekannter gemacht. Wir hatten sehr viele Bescher an unserem Stand, 
die sich Informationen abholten, sich ausruhten, etwas tranken oder einfach 
einen „Schwatz“ mit uns machen wollten. Aber nicht nur Ehrenmitglieder 
oder Turnerinnen und Turner haben uns besucht, sondern auch einige Vor-
standsmitglieder des STV, dessen Geschäftsleiter Ruedi Hediger zusammen mit 
Regina Beeler und Hanspeter Jud, und auch das OK der Gymnaestrada sassen 
an unserem Stand. Allen, die mitgeholfen haben, dieses Projekt umzusetzen, 
ein herzliches Dankeschön. Allen Turnerinnen und Turnern vom Kreisturnver-
band Rheintal, die in irgend einer Gruppe aktiv mitgemacht haben, möchte 
ich herzlich Danke sagen, denn sie haben unseren geliebten Turnsport sehr 
gut präsentiert und uns allen eine riesige Freude gemacht. Herzlichen Dank 
an die Ehren-, Vorstands- und TK-Mitglieder, die Standdienst geleistet haben 
und an das ganze Team von Swiss-Fantasy, es war einfach eine phantastische 
Woche!

Dass unsere Arbeit geschätzt wird und unsere Bemühungen auf fruchtbaren 
Boden fallen, zeigt mir auch die Tatsache, dass wir immer wieder Organisato-
ren finden, die unsere diversen Kreisanlässe durchführen, und dass uns dies 
dann die Turnerinnen und Turner mit ihrer grossen Teilnahme an den Kreis-
anlässen danken.

Wie das Nachwuchs-Hallenmeeting und die drei Kreisjugitage, organisiert von 
Untereggen, Marbach und Rüthi. Für die Mithilfe bei den Jugendanlässen, die 
Organisation und Durchführung der Jugileiterkurse und der diversen Leiter-
sitzungen möchte ich unserem JUKO-Chef, Kurt Rüdisühli, ein riesengrosses 
Dankeschön aussprechen. Aber auch unseren drei Kreisjugichefinnen und TK-
Mitgliedern gebührt mein Dank für ihr Engagement und die Förderung unse-
res Nachwuchses.

Oder die Ehrenmitgliedertagung mit dem Besuch der Premierevorführung zur 
Gymnaestrada in Dornbirn. Dass es den Kreis- und SGTV-Ehrenmitgliedern so 
gut gefallen hat, war sicherlich auch dem Anlassorganisator, der Rheintaler 
Gymnaestrada Gruppe „Swiss-Fantasy“ mit OK-Präsident Urs Lüchinger zu ver-
danken, denn sie bewirteten die Ehrenmitglieder hervorragend. Es war für 
alle Teilnehmer wieder einmal ein unvergesslicher Tag, der allen sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Vielen Dank Lydia Christuzzi, Irene 
Bischof und Andrea Reifler für die tadellose Organisation und OK-Präsident 
Urs Lüchinger für die tolle Bewirtung.

Besonders freute mich die erstmalige Durchführung des AKTIV-Leiterkurses in 
Gams. Fachkundige, kompetente Instruktoren vermittelten in verschiedenen 
Lektionen neue Ideen und Trainingsmöglichkeiten. Bei einem guten Nacht-
essen, das bis in die frühen Morgenstunden dauerte, kam auch das Gesellige 
sicherlich nicht zu kurz. Vielen Dank Rolf Märki für die super Organisation, 
und ich bin überzeugt, dass dieser Kreiskurs in Zukunft ein fester Bestandteil 
im Jahresprogramm wird.

Den administrativen Bereich konnten wir in 5 ordentlichen Sitzungen, inkl. 
TK-Sitzung, bewältigen. Auch nahmen unsere Verantwortlichen an den SGTV- 
Sitzungen sowie an den Sitzungen der Teil- & Fachverbände teil. Aber auch 
an mehreren verschiedenen Repräsentationsauftritten konnte sich unser Ver-
band zeigen.

Im vergangenen Verbandsjahr haben uns zwei Ehrenmitglieder Hans Müller, 
Thal, und Edi Sutter, Rebstein, für immer verlassen. Am 23. Februar ist Hans 
im hohen Alter von 93 Jahren von uns gegangen, und am 9. Oktober, kurz 
vor seinem 83. Geburtstag, hat unser Ehrenmitglied Edi Sutter, Rebstein, den 
Kampf gegen seine schwere Krankheit verloren. Wir werden unsere beiden 
Ehrenmitglieder Hans Müller und Edi Sutter in bester Erinnerung behalten 
und ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. Zu einem „Runden“ Geburts-
tag durften wir folgenden Ehrenmitgliedern gratulieren:
Nöld Nüesch	         85 Jahre	    Berti Thür    	 70 Jahre
Andi Rechenberger  65 Jahre	    Margrit Wild	 75 Jahre 
Peter Rohner	         70 Jahre	    Regula Spirig	 60 Jahre
Bruno Büsser	         75 Jahre	    Hanspeter Nüesch	 70 Jahre
Theo Schmid	         60 Jahre

Einen speziellen Dank möchte ich unserem Hauptsponsor der Sonnenbräu AG 
unter der Leitung von Claudia Graf und unseren drei langjährigen Co-Spon-
soren, der Alpha RHEINTAL Bank, Kühnis Brillen / Kühnis Hörwelt und DEKRA 
Arbeit AG Buchs, aussprechen. Durch die jahrelange grosszügige Unterstüt-
zung unserer Verbandssponsoren war es uns dieses Jahr möglich, über Fr. 
15‘000.-- an unsere Vereinsmitglieder weiterzugeben.

Vielmals danken möchte ich all meinen Kolleginnen und Kollegen im Ver-
bandsvorstand und in den TK’s für ihre geleisteten Stunden zum Wohle des 
Turnsports. Nur dank einer hervorragenden und eingespielten Crew, die er-
kennt, was gemacht werden muss und die selber mit anpackt, ist es möglich, 
dies Jahr für Jahr umzusetzen. Im weiteren bedanke ich mich bei den Organi-
satoren, die Kreisanlässe durchführten sowie bei allen Helfern, Kampfrichtern 
und Leitern aller Art.

Einen speziellen Dank sende ich an die Adressen der Ehrenmitglieder, Behör-
den, Verbündete und Dachorganisationen unseres Verbandes für ihre Unter-
stützung.

Ich wünsche euch allen ein verletzungsfreies, erfolgreiches und freudiges 
Turnerjahr und viel Erfolg an den kommenden Wettkämpfen.

Stefan Langenegger, Präsident Kreisturnverband Rheintal
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Kreisturnverband Toggenburg

2019, ein Jahr mit einem eidgenössischen Turnfest. Sehr erfolgreich kehrten 
die Toggenburger Vereine aus Aarau zurück. Gleich 3 Turnfestsieger konnten 
wir ehren und beglückwünschen! Was wohl einmalig ist. Der TV Niederwil 
wurde gleich zweimal Turnfestsieger: in der Kategorie Frauen/Männer im 3- 
teiligen Vereinswettkampf und in der Kategorie Seniorinnen/Senioren eben-
falls im 3-teiligen Vereinswettkampf. Der TV Zuzwil konnte an das Resultat der 
Niederwiler anknüpfen und erreichte mit der Seniorinnen-/Seniorengruppe 
ebenfalls das Punktemaximum und wurde wie der TV Niederwil hochverdient 
Turnfestsieger. Aber wir hatten noch weit mehr zu feiern: die Jugi Ganter-
schwil wurde Sieger im 3-teiligen Jugendvereinswettkampf in der 4. Stärke-
klasse. Und weitere 1. Plätze erreichten Dania Behringer, STV Eschenbach, im 
4-Kampf Frauen und der STV Eschenbach bei der LMM Frauen. Herzliche Gra-
tulation!

Die Verbandsanlässe im KTVT wurden alle erfolgreich durchgeführt. Den Or-
ganisatoren ein grosses Dankeschön. An den kantonalen Finals im Getu und 
der LAMJU und auch am kantonalen Jugendturnfest zeigten unsere Turnerin-
nen und Turner und die Vereine hervorragende Leistungen. Hier gilt die Gra-
tulation und den Dank an alle Leiterinnen und Leiter der Athleten und Riegen. 
Sie leisten das ganze Jahr super Arbeit und sind die eigentlichen Motoren der 
Turnszene und für junge Sportler auch die Vorbilder.

Im Vorstand vom KTVT hat sich einiges getan. Noch vor einem Jahr musste ich 
an dieser Stelle etwas jammern. Wir konnten aber im Laufe des Jahres unsere 
Lücken füllen. Mit Rebecca Cozzio und Tina Thoma sind neu zwei sehr enga-
gierte Turnerinnen bei uns im Vorstand. Zurückgetreten ist Mathe Kessler. Für 
sein Mitwirken im KTVT ein ganz grosses Dankeschön. Aber wer Mathe kennt, 
der weiss, dass man auch in Zukunft auf ihn zählen und bei ihm Ratschläge 
einholen kann.

Der KTVT ist sehr gut aufgestellt. Für die kommenden Wettkämpfe konnten 
initiative Vereine als Organisatoren gewonnen werden. Auch unser Toggen-
burger Turnfest 2023 konnte bereits an unserer DV an den TV Zuzwil vergeben 
werden. Im laufenden Jahr gilt es, die Lücken in der technischen Kommission 
zu schliessen. Gesucht werden Verantwortliche für unsere Jugitage. Wir sind 
zuversichtlich, für diese spannenden Aufgaben geeignete Personen zu finden. 
Ich freue mich bereits auf die kommenden Turnchränzli, Treffen, Wettkämpfe 
und die dabei entstehenden angeregten Diskussionen mit euch Turnerinnen 
und Turnern.

Stefan Harder, Präsident Kreisturnverband Toggenburg

Kreisturnverband Oberland

Die Restrukturierungsaufgaben, welche uns die letzten Jahre begleitet ha-
ben, sind weitgehend abgeschlossen. Die Umsetzung stockt noch etwas, da 
bis jetzt nicht alle Positionen besetzt werden konnten. 

Auf die Durchführung einer Präsidentenkonferenz im Winter haben wir die-
ses Jahr verzichtet, da nun die Präsidenten- und Leiterkonferenz des SGTV in 
jedem Kreis stattfindet und somit kreisspezifische Themen auch dort bespro-
chen werden können. Das funktioniert natürlich nur, wenn die Vereine diesen 
Anlass auch besuchen!

Mit dem ETF und der Gymnaestrada in Dornbirn im gleichen Jahr war das 
Jahr wieder ein Dekadenhöhepunkt. Diverse Vereine aus unserem Verband 
durften am ETF schöne Erfolge feiern. Mit der Jugi Bad Ragaz und dem Fürs-
tentum Lichtenstein als Gastland an der Gymnaestrada waren «wir» auch in 
Dornbirn vertreten. Einige Einzelturnerinnen machten in der Grossgruppe des 
STV mit. 

Auch unsere Anlässe konnten wir erfolgreich durchführen. Die LMM-Vorrun-
de in Sargans und der KB-Cup, organisiert durch den TV Vilters, gingen gut 
bis sehr gut über die Bühne. Den Organisierenden herzlichen Dank für das 
Engagement.

Im Herbst fand die LAMJU auf der Anlage in Sargans statt. Organisiert hat 
den Anlass die MR Mels. Nächstes Jahr organisiert der TV Mels den LMM-Final, 
auch auf dieser Anlage. Es freut mich sehr, wenn Vereine aus unserem Kreis 
regelmässig überregionale oder nationale Anlässe organisieren. 

Der Kreisspielabend erfreute sich mit 8 Unihockey- und 9 Volleyball-Teams 
an einem grossen Teilnehmerfeld. Der TV Flums hat den Anlass, wie bereits 
gewohnt, tip top organisiert. Die Halle in Flums ist für den Anlass sehr gut ge-
eignet. So sah man an diesem Abend viele zufriedene und fröhliche Gesichter.

Thomas Keel, Präsident Kreisturnverband Oberland
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Rechnung, Budget Bilanz
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kommentAr zum JAHresAbscHluss 2019

Die Rechnung 2019 schliesst bei einem Aufwand von CHF 509`288.45 und ei-
nem Ertrag von CHF 501`046.33 mit einem Verlust von CHF 8`242.12 ab. Bud-
getiert war ein Verlust von CHF 17`840.00. Somit haben wir leicht besser als 
budgetiert abgeschlossen.

Welches sind die wichtigsten Abweichungen zwischen Budget und Rechnung?

Einnahmen:

Erträge aus Zuwendungen   -   8’081.45 weniger Gelder als erwartet er- 
   halten
Erträge aus Anlässen  +  4’356.00 Haftgelder
Erträge aus Kursen u. Lizenzen  -   5’950.00 wir haben mit mehr Lizenzen /  
   Kursgelder gerechnet wegen  
   dem ETF
Diverse Erträge  +  1’304.11 Mitglieder-Rechnungen nicht  
   pünktlich bezahlt und unent- 
   schuldigtes Fernbleiben an der  
   AV
Aufl ösung Rückstellungen  - 20’250.00 weniger Bedürfnis zur Aufl ö- 
   sung 

Ausgaben:

Vorstand / Funktionäre  -   7’336.75 bescheidener Vorstand,   
   Einsparungen  

Technisches / Kurse  - 22’291.05 weniger Kurse
Spitzensport  - 40’641.00 Strukturbeiträge nicht ausbe- 
   zahlt, auf Rückstellungen ge- 
   nommen, weniger Startgelder  
   für Wettkämpfe bezahlt,
   weniger Lizenzen gebraucht
Rückstellungen  + 51’250.00 KUTU / TZFF

Bilanz

Diese weist Kreditoren in der Höhe von CHF 1’588.00 auf. Diese setzen sich wie 
folgt zusammen:

Sitzungs- / Kursgelder   1’375.00
Kursentschädigung Vereine      213.00

kommentAr zum budget 2020

Das Budget 2020 sieht bei einem Aufwand von CHF 477`390.00 und einem 
Ertrag von CHF 466`400.00 einen Verlust von CHF 10`990.00 vor. Die wesent-
lichsten Veränderungen zum Budget 2019 sind nachstehend aufgeführt:

Einnahmen:

Sponsor Beiträge   -   2’500 leider wieder 1 Sponsor wegge- 
   fallen

Zuwendungen   - 35’700 Gymnaestrada / ETF war im 2019
Aufl ösung Rückstellungen  - 16’000 für diverse Projekte: KUTU, TZFF,  

   Homepage, JUKO, EDV Anschaf- 
   fungen

Ausgaben:

Infrastruktur / Anschafungen +  4’900 Hard- / Software Anpassungen
Verbandsanlässe  - 49’900 Gymnaestrada, ETF Aarau bei- 
   des im 2019
Marketing  - 21’700       neue Homepage ist seit Dezem- 
   ber 2019 aufgeschaltet
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Anträge des Vorstandes

a) Mitgliederbeiträge

Wir beantragen für das Jahr 2020 folgende Mitgliederbeiträge:

a)	 turnende Aktive (Turnerinnen/Turner) ab dem  
 	 17. Altersjahr				    wie bisher	 CHF 11.00 
	  
b)	 Frauen, Männer, Seniorinnen, Senioren und turnende  
 	 Ehrenmitglieder (35+/55+/tEM) 		  wie bisher	 CHF 10.00  	
		
c)	 Jugendliche bis und mit dem 16. Altersjahr, inkl. Muki 
 						      wie bisher	 CHF   5.00

Zusammen mit den Abgaben an den STV ergeben sich die folgenden Verbands-
abgaben:

  STV SVK SGTV Total

Aktive Turnerinnen/Turner 45.00   3.00 11.00 59.00 

35+ / 55+/ tEM  45.00   3.00 10.00 58.00 

Jugendliche inkl. Muki 13.50   2.50   5.00 21.00 

Turner mit Lizenz Fachverband 17.00   3.00  -   20.00 

Fachverbände: Swiss Athletics (SLV), Schweizerischer Handballverband (SHV), 
Swiss Volley (SVBV), Swiss Wrestling, Swiss Unihockey (SUHV), Swiss Basketball 
(SBV), Swiss Ski (SSV).

Balgach, 9. Januar 2020

ST. GALLER TURNVERBAND

Dominik Meli		  Kurt Rüdisühli
Co-Präsident		  Abt. Leiter Finanzen	 	

Berechnungsgrundlage bildet das ETAT 2020
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AV 2020 SGTV  Situationsplan 

Stadtturnverein Wil  rmo; 11.01.2020 

Adresse 

Ebnet-Saal 
Industriestrasse 2 
9552 Bronschhofen 

 

Anreise mit ÖV 

Der Ebnet-Saal ist sehr nahe an den Haltestellen vom öffentlichen Verkehr gelegen. 
Wir empfehlen die Anreise per ÖV. 

Ab Bahnhof Wil: 

 B705 bis Haltestelle Gemeindehaus Bronschhofen 
 B706 bis Haltestelle Gemeindehaus Bronschhofen 
 S10 Richtung Romanshorn bis Haltestelle Bronschhofen 

 

 

  
AV 2020 
SGTV 

Haltestelle 
Gemeindehaus
B705 / B706 

Haltestelle 
Bronschhofen
S10 

AV 2020 SGTV  Situationsplan 

Stadtturnverein Wil  rmo; 11.01.2020 

AV 2020 SGTV Autobahnausfahrt Münchwilen 

Anreise mit dem Auto

Aufgrund des erhöhten Verkehrsaufkommens am Samstagmittag in der Stadt Wil, empfehlen wir die 
Anreise über die Autobahnausfahrt Münchwilen.

 

 

AV 2020 
SGTV 

von 
Münchwilen 
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AV 2020 SGTV  Situationsplan 

Stadtturnverein Wil  rmo; 11.01.2020 

Parkplatzmöglichkeiten 

Aufgrund der Gegebenheiten rund um den Ebnet-Saal steht nur eine beschränkte Anzahl an 
Parkplätzen zur Verfügung. Es muss mit einem Fussweg von ein paar Minuten gerechnet werden. 
Es sind Parkplatz-Einweiser im Einsatz deren Anweisungen zu befolgen sind. Änderungen der zur 
Verfügung stehenden Parkplätze behalten wir uns vor. 
Wir empfehlen die Anreise per ÖV. 

 
von Münchwilen 

AV 2020 
SGTV 

Anreise

Tagungsort: 
Ebnet-Saal, Industriestrasse 2, 9552 Bronschhofen

Anreise per Bahn/Bus: 
Hinreise:	 				         		  Rückreise

Sargans (Bahn) 	 ab	 10.02	 11.02	 an	 18.58	 19.58
Mels		  ab	 10.04	 11.04	 an	 18.54	 19.54
Flums		  ab	 10.08	 11.08	 an	 18.49	 19.49
Walenstadt		  ab	 10.12	 11.12	 an	 18.46	 19.46
Mols		  ab	 10.14	 11.14	 an	 18.43	 19.43
Unterterzen		  ab	 10.16	 11.16	 an	 18.41	 19.41
Murg		  ab	 10.19	 11.19	 an	 18.37	 19.37
Schänis		  ab	 10.35	 11.35	 an	 18.23	 19.23
Uznach		  ab	 10.48	 11.48	 an	 18.11	 19.11
Kaltbrunn		  ab	 10.51	 11.51	 an	 18.07	 19.07 
Wattwil		  an	 10.58	 11.58	 an	 18.00	 19.00
Wattwil (Bahn)	 ab	 11.05	 12.05
Lichtensteig		  ab	 11.07	 12.07	 ab	 17.55	 18.55
Lichtensteig					     an	 17.50	 18.50
Bütschwil		  ab	 11.14	 12.14	 an	 17.44	 18.44
Lütisburg		  ab	 11.17	 12.17	 an	 17.41	 18.41
Bazenheid		  ab	 11.20	 12.20	 an	 17.37	 18.37
Wil			  an	 11.28	 12.28	 ab	 17.32	 18.32
 
		
Sargans (Bahn)	 ab	 10.36		 11.36		  an	 19.25	 20.25 
Buchs		  ab	 10.45		 11.45		  an	 19.15	 20.15
Altstätten		  ab	 11.01		 12.01		  an	 18.59	 19.59
Heerbrugg		  ab	 11.07		 12.07		  an	 18.53	 19.53
St. Margrethen	 ab		11.13		 12.13		  an	 18.47	 19.47
Rorschach		  ab		11.21		 12.21		  an	 18.39	 19.39 
St. Gallen		  ab		11.37		 12.37		  an	 18.22	 19.22
Gossau		  ab		11.46		 12.46		  an	 18.14	 19.14
Flawil		  ab		11.51		 12.51		  an	 18.09	 19.09
Uzwil		  ab		11.56		 12.56		  an	 18.03	 19.03
Wil			  an		12.03		 13.03		  ab	 17.56	 18.56
		   

ab Bahnhof Wil fahren Busse (B705 und B706) um 11.31, 11.48, 12.01, 12.18, 
12.31, 12.48, 13.01 und 13.18 zur Bushaltestelle Bronschhofen Gemeindehaus 
(Fahrzeit 6 bzw. 10 Minuten) und die S10 um 11.32 und 12.32 zur Haltestelle 
Bronschhofen (Fahrzeit 3 Minuten, Halt auf Verlangen).

ab Bronschhofen Gemeindehaus fahren Busse (B705 und B706) um 17.03, 
17.20, 17.33, 18.03, 18.20 und 18.33 zum Bahnhof Wil (Fahrzeit 10 bzw. 13 
Minuten) und die S10 um 17.21 und 18.21 zum Bahnhof Wil (Fahrzeit 6 Mi-
nuten).
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